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PostverlagsortMontag , 13 . Dezember 1943 Ausgabe I'

Für eine neue , gerechte Weltordnung
Der Endsieg der im Dreierpakt vereinigten Nationen sichert allen Ländern eine glückliche und freie Zukunft

Botfchaften zum Jahrestage tech Gie, Duce, meine aufrichtigsten füllung einer hohen Weltaufgabe zuſammenge
lienisch -japanischen Waffenbündnisses vergangen , teidigung der Zukunft ihrer Völker und zur Er¬

O Berlin , 13 . Dezember .

Aus Anlaß der zweiten Wiederkehr des Jah¬
restages des deutsch - italienisch -japanischen Waf¬
fenbündnisses fand zwischen dem Führer und
dem Tenno , dem Duce , dem Kaiserlich -japani¬
schen Ministerpräsidenten Tojo , demdem Reichs¬
minister des Auswärtigen von Ribbentrop und
dem Kaiserlich -japanischen Außenminister ein
Telegrammaustausch statt .

Der Führer an den Tenno :

Zum zweiten Jahrestage der Unterzeich

und herzlichsten Grüße entgegennehmen zu wol¬
len . Im festen Glauben an den Sieg unserer ge¬
rechten Sache verbinde ich damit meine besten
Wünsche für eine glückliche Zukunft des durch
den Faschismus neu geeinten nationalen repu¬
blikanischen Italiens " .

Mussolini an Ribbentrop :

„Am Jahrestage des geschichtlichen Pattes ,
der Deutschland , Italien und Japan zur Ver¬

führt hat , möchte ich Eurer Exzellenz erneut be¬
stätigen , daß das republikanische Italien _ un¬
beugjam entschlossen ist , zusammen mit ihren
großen und siegreichen Verbündeten den gemein¬
samen Sieg zu erringen ."
Ribbentrop an Shigemitsu :

, ,Der heutige Erinnerungstag , an dem sich
der feierliche Abschluß des Waffenbundes der

(Fortsetzung auf Seite 2 )

nung des Bündnisabkommenszwischen Deutsch Durch Kampf und Blut den Verrat auslöschen
land , Japan und Italien bitte ich Eure Maje¬
stät , meine aufrichtigsten Wünsche für den wei¬
teren Erfolg der siegreichen japanischen Waf¬
fen entgegenzunehmen . Zugleich gebe ich er =
neut meiner festen Ueberzeugung Ausdruck , daß
der Freiheitskampf unserer Völker für eine ge¬
rechte Neuordnung in Europa und Ostasien vom
Endsieg unserer verbündeten Streitkräfte ge =
trönt sein wird ."

Der Tenno an den Führer :

„ Zum Jahrestage des Paktabschlusses zwi¬
schen Japan , Deutschland und Italien drücke ich
Eurer Exzellenz meine feste Entschlossenheit
aus , mit unseren Verbündeten für den endgülti¬
gen Erfolg dieses Krieges zusammenzuarbeiten .
Sirohito ."

Der Führer an den Duce :

ges ,
„Anläßlich der zweiten Wiederkehr des Ta¬

an dem sich das nationalsozialistische
Deutschland , das faschistische Italien und das
Kaiserreich Japan zu einer unauflöslichen
Kampf - und Schicksalsgemeinschaft zusammenge¬
schlossen haben , übermittle ich Ihnen meine
herzlichsten Grüße und Wünsche . Ich gedenke
hierbei Ihres unermüdlichen Einsages im
Kampf gegen die gemeinsamen Feinde und ver
binde damit den Ausdruck meiner unerschütter¬
lichen Ueberzeugung , daß der Endsieg der
Dreierpaftmächte unseren Völkern eine glüd¬
liche und freie Zukunft sicherstellen wird . In
fameradschaftlicher Verbundenheit Ihr Adolf
Hitler !"

Der Duce an den Führer :

,,Aus Anlaß der Wiederkehr der Unterzeich¬
nung des Bündnisses , das das deutsche , das

italienische und das japanische Volk unlösbar
unter den Waffen vereinigt hat im gemein¬
samen Willen , den großen Kampf siegreich zu
Ende zu führen , der der Welt eine neue und
gerechte Ordnung geben wird , möchte ich Ihnen ,
Führer , erneut bestätigen , daß die italienische
soziale Republik sich darauf vorbereitet , ihren
Plaz an der kämpfenden Front wieder einzu¬
nehmen . In dieser festen Ueberzeugung über¬
mittle ich Ihnen , Führer , meinen herzlichsten
und kameradschaftlichen Gruß . Mussolini ."

Der Führer an Tojo :

Rundfunkansprache des Duce und des japanischen Außenministers zum Jahrestag

() Berlin , 13 . Dezember .

Der Duce richtete am zweiten Jahrestage
des Waffenbündnisses zwischen Deutschland,
Italien und Japan an das italienische Volt
und die mit Italien im Dreierpakt verbündeten
Nationen eine Ansprache , in der er u . a . sagte :

Am Jahrestag der Unterzeichnung des
Dreierpattes bekräftigt die Regierung der
italienisch -faschistischen Republik in der katego¬
rischen und feierlichsten Weise ihre ideelle und
konkrete Solidarität mit Deutschland und Japan .
Diese Solidarität wird ihren wirksamsten Aus¬
drud finden , wenn binnen kurzem die mili¬
tärischen Streitkräfte , die die Repu¬
blit beschleunigt aufstellt , ihren Kampfplay an
der Seite der Kameraden des Dreimächtepattes
wieder einnehmen werden . Ich glaube , ver¬
sichern zu können , daß die Wehrmacht der Repu¬
blit beseelt vom Willen zum Gegenstoß und
radikal erneuert in ihrem Gesicht und ihren
Männern durch den Kampf und mit dem
Blut die dunkle Stunde des Verrats und der
Uebergabe auslöschen wird . Sie wird , davon

bin ich überzeugt , würdig sein , zusammen mit
den deutschen Kameraden sich zu schlagen , die auf
soviel Schlachtfeldern unübertreffliche Beweise
der Tapferkeit abgelegt haben , und zusammen
mit den heldenhaften Soldaten des Tenno , die
der anglo - amerikanisch - jüdischen Plutokratie
schwere Niederlagen und brennende Erniedri¬

-

gungen beigebracht haben . Die Führer , die Re¬
gierungen , die Völker Deutschlands und Japans
werden meine Botschaft in dem Geiste aufneh¬
men , der sich in den Worten zusammenfassen
läßt : Loyalität , Kameradschaft und der Glaube ,
daß das lange Opfer durch den Sieg gekrönt
werden wird .

In einer Rundfunkbotschaft führte der japa¬
nische Außenminister Shigemitsu u. a. aus :
Amerika und England , die vor zwei Jahren
den Krieg gegen uns heraufbeschworen haben ,
sind kürzlich auf einer Konferenz zusammenge¬
troffen und haben ihre wahren Absichten kund¬
getan . Wie sie erklären , bestehen ihre Kriegs¬
ziele darin , Japan zu erobern und unser Land
auf den Status zurückzubringen , der vor der
Meiji - Lestauration herrschte . Während der bei
den ersten Kriegsjahre sind die Angreifermächte
dank der unwiderstehlichen Macht unserer Armee
und Flotte aus den meisten Teilen Ostastens
vertrieben worden , obwohl immer noch die Auf¬
gabe übrigbleibt , sie aus ganz Asien zu verja¬
gen . Mit der Verbannung der Angreifermächte
ist das wahre Antlig Ostasiens erst zum Vor¬
schein gekommen . Es wird geformt durch unsere
neue China -Politik und kommt in unserer Ost¬
asien -Politik zum Ausdruck . Es ist von der Ver¬
sammlung der großostasiatischen Nationen und
von den Regierungsführern unserer Alliierten
verkündet worden .

Ein plumper Propaganda -Bluff Hulls
Er ,, warnt " Ungarn , Rumänien und Bulgarien vor der weiteren Kriegsteilnahme

0) Berlin , 13 . Dezember .

Bekanntlich waren als Ergebnis der Tehe¬
raner Konferenz sogenannte „psychologische
Riesenbomben " gegen Deutschland und seine
Verbündeten angekündigt worden . Nachdem die
nichtssagende Verlautbarung von Teheran die
Erwartungen unserer Feinde durch das völlige
Fehlen solcher Erklärungen entrüstet hat , ver¬

suchte am Sonnabend der US - amerikanische
Außenminister Hull , das Versäumte durch

eine auf Bluff und plumpe Täuschung berechnete
Drohrede an die Adresse Ungarrs , Rumä¬
niens und Bulgariens nachzuholen .

,,Am heutigen Tage sind zwei Jahre ver¬

gangen , seitdem Deutschland , Japan und Italien
gemeinsam beschlossen haben , den ihnen aufge¬
zwungenen Krieg gegen die Vereinigten Staa¬
len von Nordamerika und England bis zum Die Erklärung erinnert an die vor zwei
endgültigen Siege durchzukämpfen . Im Geden¬
ten an diese geschichtliche Stunde übermittle Jahren erfolgte Kriegserklärung der bulgari¬
ich Eurer Exzellenz meine aufrichtigen Wünschen , ungarischen und rumänischen Regierung
sche . Ich möchte bei dieser Gelegenheit erneut an die USA , und bezeichnet diese Regierungen
meiner Ueberzeugung Ausdruck geben , daß die in der Herrn Hull so geläufigen Gangster :
Tapferkeit unserer Truppen und die harte Ent - sprache als „ servile Marionetten " . Hull wirft

schlossenheit unserer Völker , bis zur Nieder - dann in typisch überheblicher Weise die ab =

ringung der gemeinsamen Feinde zu kämpfen, megige Frage auf, er wisse nicht, in welchem
die sichere Gewähr für die Schaffung eines Make diese Regierungen auf die Großmut der
neuen Europa und eines neuen Ostasien sind. USA . gerechnet haben , ihre Völker vor den

Folgen dieses übereilten Schrittes zu

schonen " .
Adolf Hitler ."

Tojo an den Führer :

, ,In der Zeit , wo unsere beiden Nationen in

das dritte Kriegsjahr des gemeinsamen Krieges
gegen die Bereinigten Staaten von Amerika und
England eintreten , möchte ich Ihnen meine
tiefste Bewunderung über das unter Leitung

Ew. Exzellenz fest geeint dem endgültigen Sieg
entgegenschreitende deutsche Volk und zugleich
meine herzlichsten Glückwünsche für Ew . Exzel¬
lenz aussprechen . Mit der unerschütterlichen
Ueberzeugung , daß die glänzenden Waffen¬
erfolge und Aufbauarbeiten , die das japanische
und das deutsche Volt bis heute geleistet haben ,
die beste Garantie für den endgültigen Sieg
find , übermittle ich Ew . Exzellenz meine aufrich
tigsten Wünsche für Ihr persönliches Wohl¬
ergehen und die großen Waffentaten des deut¬
schen Volkes ."

Der Reichsaußenminister an Mussolini :

3um heutigen Erinnerungstage , an dem
gwei Jahre seit dem Abschluß des deutsch -ita¬

, ,Tatsache ist "

Die amerikanische Nachrichtenagentur United
Prek trifft ausnahmsweise den Nagel auf den
Kopf , indem sie die Bluff -Erklärung mit dem
kurzen Saz erläutert : „ Es scheint sich hier um
eine Propaganda offensive zu handeln ,
die aus den Konferenzen von Kairo und Tehe¬
ran entsprungen ist.“

Neue Eichenlaubträger

() Führerhauptquartier , 11 Dez.

Der Führer verlieh am 7. Dezember das

Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen Kreu¬

zes an Oberstleutnant Willy Langkeit , Kom
mandeur eines Panzer -Regiments , als 348. Sol¬
daten und an Rittmeister Andreas Thorey ,
Führer einer Aufklärungsabteilung , als 349 .
Soldaten der deutschen Wehrmacht .

Der Führer verlieh das Eichenlaub zum Rit¬
terkreuz des Eisernen Kreuzes an -Brigade :
führer und Generalmajor der Waffen- Herbert
Gille , Kommandeur der - Panzer -Division

ver - Witing " , und sandte ihm folgendes Tele¬
gramm : In dankbarer Würdigung Ihres hel =

denhaften Einsatzes im Kampf um die Zukunft
unseres Boltes verleihe ich Ihnen als 315. Sol :
daten der deutschen Wehrmacht das Eichenlaub
zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes . Adolf

so fährt die Erklärung fort
„daß die an der Macht befindlichen Regie :

rungen in diesen zwei Ländern rücksichtslos ihre
Teilnahme am Kriege gegen uns fortgesezt und
mit Menschen und Material die deutsche Kriegs¬

maschine gestärkt haben."
Die Erklärung schließt mit der üblichen Drei¬

tigkeit , mit der die Herren im Weißen Hause
mit Worten umzuspringen pflegen , wenn die mi¬
litärischen Tatsachen nicht ihren Hoffnungen ent
sprechen . Freche Drohung und faustdicker Bluff
verbinden sie zu den folgenden grotesken For
mulierungen , mit denen Hull auf die Ungarn ,

die ebenso wieRumänen und Bulgaren ,
Deutschland für nichts anderes als ihre natio¬
nale Existenz und Zukunft kämpfen , Eindruck zu
machen sucht : „ Es muß ihnen " , so droht Herr
Sull ,, , flar geworden sein , daß fie mit Sicherheit
die Verantwortung für die Folgen der Nieder¬
lage , welche die vereinten Nationen Deutschland
zufügen werden , zu teilen haben ."

Hitler . "

Bisher höchstes Sammelergebnis

Wir siegen doch !
Von Friedrich Gain

Aurich

Berlaufes des Krieges im Osten die Verluste
otz . Sind während des ganzen bisherigen

der Bolschewisten schon sehr hoch gewesen , so
grenzen die Einbußen an Menschenmaterial ,

die die Sowjets seit Beginn ihrer großen Som
meroffensive erlitten haben , fast an das Unvors
stellbare . Gewiß ist es Stalin gelungen , unter
einem ungeheuren , rüdsichtslosen Einsatz an
Material und Divisionen umfangreiche Gebiete
wieder unter die brutale Gewalt seiner Knute
zu zwingen , aber dieser Erfolg steht in keinem
Verhältnis zu den gebrachten Opfern . Mehrere
Millionen sowjetischer Soldaten sind unter den
deutschen Kugeln , Granaten und Bomben vers

blutet . Eine gleich große Zahl dürfte - fiches
ren Beobachtungen zufolge - schwer verwundet
oder gefangen genommen worden sein , so daß
die Gesamtverluste der bolschewistischen Armeen
unvorstellbar hoch sind. Mag es Stalin gelun
gen sein , das in fast zweieinhalb Jahren
vernichtete Kriegsmaterial mindestens zu einem
erheblichen Teil zu ergänzen , die schweren Vers
luste an Menschen kann er niemals ausgleichen .
Denn auch das gewaltige Reservoir der Sowjet
union ist nicht unerschöpflich . Wie für jeden
Kriegführenden , so sind auch für Stalin die
Menschen das Wertvollste , worüber er verfügt .
3weifellos fonnten die stark angeschlagenen
Divisionen der Sowjets im ersten Jahre des
Oftkrieges ohne große Schwierigkeiten wieder
aufgefüllt werden . Seitdem macht sich jedoch
bei unserem Gegner ein Verbluten in so gros
Bem Ausmaß bemerkbar , daß es unmöglich er .
scheinen muß , die klaffende Wunde jemals wies
der zu schließen . Wenn auch die Angriffstraft
der todgeweihten Armeen Stalins noch beacht
lich ist, so schwindet sie doch zusehends mehr
und mehr . Einmal wird der Zeitpunkt erreicht
sein , an dem das bolschewistische Oberkom

mando erkennen muß , daß es am Ende seiner
Kraft angelangt ist , daß die Armeen völlig
ausgeblutet sind, und daß kein Ersaz mehr an
die Front geworfen werden kann . Mag dieser
Zeitpunkt auch noch nicht greifbar nahe sein ,
im kommenden Jahre jedenfalls werden wir
erheblich weiter an ihn herangerückt sein .

Stalin weiß , daß er bei der Fortsetzung der
bisherigen Art der Kriegführung gegen Deutsch¬
land auf die Dauer unterliegen muß . Er sieht
sein Menschenreservoir von Tag zu Tag weiter
zusammenschmelzen . Selbstverständlich hat auch

er schon längst erkannt , daß seine Armeen
einmal restlos ausgeblutet sein werden . Wann
das sein wird , weiß er besser als wir . Deshalb
übt er schon seit Monaten einen immer stärke
ren Druck auf die ihm verbündeten Engländer
und Nordamerikaner aus mit der Absicht , seine
Kriegführung durch die westlichen Alliierten zu
erleichtern . Lediglich aus diesem Grunde wird
er auch Churchill und Roosevelt nach Teheran
tommandiert haben . Hier dürfte er den beiden
mit aller Deutlichkeit befohlen haben , aufzu
hören , von der Zweiten Front " zu reden , son

dern nun auch endlich zur Tat zu schreiten.
Sofft der Machthaber des Kreml doch in Vers
fennung der tatsächlichen Gegebenheiten , durch
die Errichtung einer englisch -nordamerikanischen
Front im Westen seine eigene Kriegführung

Denn er geht von derentlasten zu können .
falschen Voraussetzung aus , daß im Augenblic
der weitaus größte Teil der Deutschland zur
Verfügung stehenden Streitkräfte im Osten ge =
bunden sei, und daß durch die Errichtung einer
3weiten Front " das deutsche Oberkommando

gezwungen würde , zahlreiche Divisionen nach dem
Westen zu verlegen. Bei dem Gedanken einer
Landung umfangreicher alliierter Streitkräfte
an der französischen , belgischen oder an der nies
derländischen Küste überkommt jedoch die
Kriegsverbrecher in London und Washington
das große Grauen . Wissen sie doch, daß über¬
all an den Küsten Europas der deutsche Soldat
in festen Bunkern liegt und auf den Augenblick
wartet , in dem er den Tommies und Yankees
beweisen kann , daß er immer noch der gleiche
ist wie in den Tagen von Dünkirchen . Dess

() Berlin , 13. Dezember .
balb versuchen die militärischen Verantwortli

Die am 5. Dezember durchgeführte Haus - chen auf der Insel immer wieder , die Sowjets
sammlung zum 4. Opfersonntag des Kriegswin - auf andere Art zu entlasten . Denn sie gehen

von der Ansicht aus , daß es leztlich nur daraufterhilfswerkes 1943/44 erbrachte das seit Be =
stehen des Winterhilfswerkes höchste Ergebankommt ,Deutschland niederzuringen , ganz gleich ,
nis einer Haussammlung überhaupt . Es betrug mit welchen Mitteln dieses Ziel vielleicht er
59 229 234,39 RM . Das entspricht einer Steige - reicht werden könnte . Bei einer Landung in
rung gegenüber der gleichen Sammlung des Westeuropa sezen sie sich ja der Gefahr aus ,
Vorjahres von 13 429 679. 78 RM . oder 29,3 v. S. selbst vernichtet zu werden . Also beschreiten sie
Damit hat das deutsche Volk auf die Terroran - ungefährlichere Wege .
griffe und den feindlichen Nervenkrieg die ge¬
bührende Antwort erteilt und erneut seinen
Glauben an den Sieg in eindrucksvoller Weise
dokumentiert .

Neben der Agitation ist seit langem das bes
porzugte Mittel der anglo -amerikanischen Krieg .
führung der Luftterror . Wir in Ostfriesland
als auf einem der vorgeschobenen Posten gegen



England , und besonders wir in Emden bekom¬
men ihn schon seit Jahren zu spüren . Aber gerade
Deshalb kann er uns nicht mehr schrecken . Mag
er auch in seinen Ausmaßen bisher immer

Mögen sie kommen , wir stehen auf der Wacht !
schlimmer geworden sein , unser Wille , ihm zu Reichsaußenminister von Ribbentrop zum zweiten Jahrestag des deutsch -italienisch -japanischen Waffenbündnisses
trogen , ist im gleichen Verhältnis gewachsen .
Diese Tatsache zu schreiben würden wir nicht
wagen , hätten wir sie in Emden nach dem

neuen Schlag der amerikanischen Luftgangster
am Sonnabendmittag nicht erneut beobachtet.
Es war zweifellos der schwerste Angriff , den
die Seehafenstadt im Verlaufe von mehr als
vier Jahren Krieg über sich ergehen lassen
mußte . Wieder sind größere Teile der Stadt ,

in der ausschließlich friedlich schaffende Volts
genossen wohnten , in . Haufen von Trümmern
und Ruinen verwandelt worden . Groß ist die
Zahl derjenigen , die alles hergeben mußten ,
was fie besaßen. Es schmerzte uns in der Seele ,
als wir die Flammen aus den kulturhistorisch
unersetzbaren Stätten der alten schönen Stadt
auflodern sahen . Und nicht zuletzt stehen wir
wieder einmal an den Särgen einiger Volks¬
genossen , die ihr Leben für die Zukunft Groß¬
Seutschlands hingegeben haben . Aber der Geist
dieser Stadt ist nicht zu brechen . Er troht
jedem Terror und triumphiert über Vernich
tung , Not und Tod . Wie an den kämpfenden
Fronten , so haben die Ostfriesen auch in der
Heimat sich in diesem Kriege längst bewährt .
In manchen bangen Stunden am Tage und in
der Nacht , wenn Tod und Vernichtung über ihnen
schwebten , hat sich ihr Wille zum Widerstand
gehärtet . Und er wird auch in Zukunft nicht
wankend werden , sondern durchhalten , bis die
Stunde der Vergeltung kommt .

O Berlin , 13 . Dezember ..

Der Reichsminister des Auswärtigen von
Ribbentrop sprach Sonnabend abend aus Anlaß
Der zweiten Wiederkehr des Jahrestages des
deutsch -italienisch -japanischen Waffenbündnisses
über den Großdeutschen Rundfunt . Der Reichs :
außenminister führte u . a . aus :

Heute , am zweiten Jahrestag des Abschlus¬
ses des deutsch-italienisch -japanischen Militär¬
bündnisses , übermittle ich im Namen des Füh¬
rers dem italienischen und dem japanischen
Volte die Grüße des deutschen Volkes. Der
Jahrestag steht im Zeichen erbitterter Kampf¬
handlungen in Europa und in Ostasien auf al¬
len Fronten zu Lande , zur See und in der
Luft . Wenn wir auf die Ereignisse des letzten
Jahres des Dreierbündnisses zurückblicken , so
sind sie gekennzeichnet von den äußersten An¬
strengungen der gemeinsamen Feinde , diese Bo¬
fition der Dreierpaftmächte sowohl in Europa
wie in Ostasien zu erschüttern . Sind die Kämpfe
an einzelnen Stellen dieses gigantischen Rin¬
gens auch wechselvoll gewesen und hatte auch der
Gegner hier und da Teilerfolge zu verzeichnen .
so können wir doch heute unbestreitbar eine
Tatsache feststellen , nämlich , daß sowohl in
Europa als auch in Ostasien die Dreierpakt¬
mächte in den gewonnenen Stellungen völlig
unerschüttert dastehen .

beiden ersten

Kriegsjahren das Menschenreservoir der Sowjet¬
union der Erschöpfung immer näher
wird auch in Zukunft hier seine Pflicht tun . Die
bringen . Der unvergleichliche deutsche Soldat

deutsche Front im Osten wird stehen . Es wird
dem Gegner nicht gelingen , sie zu durchbrechen ,
und eines Tages wird die Kraft der roten Ar¬
mee erlahmen .

Material erlitten , die nach den unzählbaren und ist in ihrer großartigen Haltung entschlos
Verlusten der Russen in den sen , auch das Letzte für den Sieg einzusetzen .

So wenig wie eine friegsentscheidende Wirs

tung durch diese Bombenangriffe erreicht wer

Methode unserer Feinde Seit Monaten ver¬
den kann , so aussichtslos ist auch die zweite

suchen sie durch eine ununterbrochene Kette von
Konferenzen die Welt und uns zu beeindrucken .
Von Casablanca über Quebec ging es nach
Washington , von Washington nach Mostau , von

Im Süden hat der in der Geschichte ohne Moskau nochmals nach Kaizo , von Kairo nach

Beispiel dastehende Verrat des italienischen Er- Teheran , von Teheran weder nach Kairo , und
Königs und seines Verrätermarschalls Badog- nochmals nach Kairo . Ein wahrhaft gewaltige
lio ganz andere Resultate gezeitigt , als unsere Offensive von Reden , Kommuniqus , Pressekon
Feinde erwartet hatten . Während diese ge - ferenzen und geheimnisvollen Andeutungen
hofft hatten , durch den Verrat ganz Italien in jeder Art erfüllt den Aether . Sie so die neus
ihre Hand zu bekommen und große Teile der trale Welt beeinflussen , die Dreierpaktmächte
deutschen Armee abzuschneiden und zu vernich einschüchtern und die eigenen Völker betäuken .
ten , stehen heute durch den schnellen Zugriff des Nach unzähligen Vereinbarungen , Reden usw.
Führers die Engländer und Amerikaner in sind die Dreierpaktmächte bereits militärisch

schwerem Kampf mit unseren Truppen in Süd - restlos vernichtet und das Todesurteil üher thre
italien , einem Kampfe , der im gegnerischen Völker ist bereits gesprochen . Die bedingungs¬
Lager selbst bereits als Schneckenoffensive be lose Rapitulation iit nur noch eine Frage von
zeichnet wird und bei dem die englischen und Tagen , höchstens Wochen und die Aufteilung
amerikanischen Truppen jeden Meter Bodens des europäischen und ostasiatischen Blocks der
mit einem großen Verlust an Blut und Material Dreierpaktmächte wird bereits als vollzogene
bezahlen müssen . Der größte und wich Tatsache der Welt bekanntgegeben . Die soge¬
tigste Teil Italiens ist fest in der nannten Kriegsverbrecher hängen längst am
Hand der Achse und versetzt den befreiten Galgen , der Sowjetstern leuchtet über Osteuropa
Duce in die Lage , das nationale republikanische und die englisch -nordamerikanisch -iüdischen Ge¬
Italien neu aufzubauen und sich mit allen zur schäftemacher haben schon ihre Börsen in Bers
Verfügung stehenden Kräften erneut am Kriege lin und Frankfurt neu eröffnet . Dies ist so un¬
zu beteiligen . Sowohl hier als auch im sonstigefähr das Lied , das Churchill , Roosevelt , Sta¬
gen Mittelmeerraum von der spanischen Grenze lin der Welt und ihren Völkern vorgaufeln .
bis zum Dodekanes verstärkt sich die

jedem Angreifer gegen die Südküste Europas
und unsere Wehrmacht steht auf der Wacht , um

mit aller Kraft entgegenzutreten .

In Wahrheit aber zeigt tiele ganze diplos

im gegnerischen Lager , daß sie es nicht
die ungeheure Nervosität und Sorge

schaffen werden , und daß die allgemeine mili
tärische Lage sie vor Probleme stellt , denen sie
sich nicht gewachsen fühlen .

Verteidigung Europas in den besten Händen Ergebnie biefer stonfereng Jefbit anbetilift., toso

Im Osten steht die deutsche Wehrmacht nach
Dieses Durchstehen wird uns um so leichter , den planmäßigen -strategischen Frontverkürzun¬

als wir den Zweck kennen, den die Anglo -Ames gen als ein undurchdringlicher Wall von Stahl
rifaner mit ihren barbarischen Methoden der und Eisen den Bolschewisten gegenüber . Seit
Kriegführung verfolgen . Sie sollen die schwer mittsommer sind die Sowjets in starfem, sich
blutenden Sowjets entlasten , sollen den Deut - immer wiederholendem Ansturm gegen unsere
schen eine neue Front liefern , um dadurch ein Linien angerannt , jedoch ist ihnen jeder grö . deutsche Position von Tag zu Tag matische und propagandistische Betriebsamkeit

Niederringen unserer militärischen Streitmacht blieben . Dabei hat die rote Armee erneut
Bere operative Erfolg versagt ge¬

möglicherweise zu erleichtern , wagen aber vor =

läufig noch nicht , uns im Westen Europas auf ungeheure Verluste an Menschen und

dem Schlachtfelde gegenüberzutreten . Deshalb
wollen sie unsere Widerstandskraft durch Terror
brechen , versuchen sie , unsere Moral zu unters
höhlen , damit wir die Waffen wegwerfen sollen .
So wollen sie zu einem billigen Triumph tom¬

men . Das geben sie heute offen zu . Längst vers
gessen sind die Zeiten , in denen sie davon spra¬
chen , durch Luftangriffe unsere Rüstungsindu¬
strie zerschlagen zu können . Heute sind sie ehr
licher . Gestehen sie nunmehr doch ein , daß ihre
Bomben aus Eisen und Phosphor lediglich der
Zivilbevölkerung gelten . Warum sprechen sie
sonst von Wohnblockknackern , wie sie ihre bezahl¬
ten Gangsterpiloten neuerdings nennen ? War¬
um werfen sie sonst , wie am Sonnabend in
Emden , bei glasklarem Himmel ihre Bernich¬
tung bringenden Lasten ausschließlich auf
Häuser und Kirchen ? Und warum schließlich for¬
Sern ihre verantwortlichen Militärs , wie am
letzten Freitag der stellvertretende Chef des
britischen Bombengeschwaders, Soundby , in
einer Rede in Whitehall , die beständige und
methodische Zerstörung wertvollen Eigentums
aller Art der Deutschen ? Sie wollen die Heimat
zur Kapitulation zwingen , weil sie die Front
niemals besiegen können .

Es liegt uns fern , nicht zuzugeben , daß wir
in Emden , wie auch in zahlreichen anderen
Städten des Reiches schwer getroffen sind . Wer
heute noch eine Wohnung hat , weiß nicht , ob auch
er morgen vielleicht nicht schon vor deren Trüm
mern steht . Wenn auch der Verlust von jedem
Betroffenen als sehr schmerzhaft empfunden
wird , so ist doch fast alles ersehbar , zum größten
Teil allerdings erst nach dem Kriege . Nichts könnte
jedoch wieder gutgemacht werden , würden wir
schwach und durch unsere Haltung den Krieg vers
lieren . Das weiß ein jeder von uns . Deshalb

werden wir start bleiben und dem Terror wei¬
ter trogen . Jede Bombe , die auf deutschem
Boden fällt , macht die Avantgarde des Hasses
größer , jenes Sasses, der einmal die britische
Insel furchtbar treffen wird .

Die Briten und Amerikaner werden ihr Ziel

rung der 3ivilbevölkerung , in dem
systematischen Töten von Frauen und Kindern ,
andererseits in einem propagandistischen
Feuerwerf , einer Art Kombination von
Diplomatie und Propaganda , die sich immer
mehr überschlägt . Daß diese beiden Methoden
der Einschüchterung beim deutschen Bolt völlig
fehl am Blaze sind , wird den Gegnern , wenn sie
dies heute noch nicht begriffen haben sollten , im
weiteren Verlauf dieses Krieges immer flarer
werden .

Geit einiger Zeit wird nun von unseren | besteht einerseits in der feigen Bombardie
Feinden in einer sich immer steigernden Tonart
der kommende große Schlag gegen den euros
päischen West en verkündet . Es gibt faum

eine Herausforderung oder eine Drohung , die
hierbei nicht bereits tausendfältig gegen das
deutsche Volt , seine Wehrmacht und seine
Führung gerichtet worden wäre . Wenn durch
Worte die Westküste Europas erobert werden
tönnte , so ständen die Gegner Deutschlands be
reits seit langem am Rhein . Die Führung der
deutschen Wehrmacht läßt dieses hysterische Ge¬
rede jüdischer internationaler Stribenten und Was die Luftangriffe angeht , so haben
ihrer Hintermänner völlig falt . Denn hier hat die feindlichen Strategen , nachdem sie erkannt
der Führer in den letzten Jahren an allen Kü - hatten , daß sie die deutsche Kriegsindustrie
sten des Atlantik ein Befestigungswert durch Bombenangriffe nicht zerstören , ja nicht
errichten lassen , das in feinen gigantischen Aus einmal wesentlich beschädigen fönnen , offen ver¬
maßen in der Kriegsgeschichte ohne gleichen fündet : das Hauptziel dieser Lustangriffe seien
steht . In diesen Befestigungen aber steht eine die Wohnviertel der deutschen Städte und

nur ihre 3ivil bevölkerung . Hiermit hofftTruppe , die mit fanatischem Kampfeifer
auf den Augenblick wartet , in dem sie nach dem man , die Moral des deutschen und des italieni¬
vielen Geschrei endlich einmal den Gegner wirtschen Boltes zu erschüttern . Auf dies zynische
lich zu Gesicht und zu packen bekommt . Ich fann Bekenntnis tönnen wir den Herren nur eines
nicht mehr sagen , als daß ich glaube , daß man erwidern : Die Moral der Zivilbevölkerung
die Verteidigung Europas gegen die englisch - wird durch diese feigen Luftangriffe gegen
nordamerikanischen Eroberungsgelüfte feinen Frauen und Kinder nicht nur nicht erschüttert ,
besseren Händen anvertrauen konnte als diesen sondern im Gegenteil nur noch gestärkt und
Männern und den Soldaten der bereitstehenden gefestigt . Was hierdurch in der Seele des
Eingreifdivisionen . Wir können daher heute deutschen Boltes allein erzeugt wird , ist ein
am zweiten Jahrestag unseres Paftes mit Stolz unbändiger Saß gegen den Feind , der
und Befriedigung feststellen , daß weder auf dem dieses Leid über Frauen und Kinder und ihre
pstasiatischen noch auf dem europäischen Kriegs - Heimstätten bringt , und gleichzeitig ein um so
schauplak es den Gegnern gelungen ist, ihre fanatischer Wille , diesen Krieg bis aufs Messer
militärischen Ziele zu erreichen . durchzufämpfen und nicht aufzuhören , bis das

Land , von dem diese Flugzeuge tommen , und
seine schuldigen Führer von der unbarmherzigen
und gerechten Strafe ereilt worden sind . Mit
jeder Bombe , die auf deutsches Gebiet fällt ,
schließt sich die Heimatfront immer mehr zu
sammen , schart sich immer enger um den Führer

Um aus dieser Sackgasse , in die die Gegner
durch ihre bisherige Strategie geraten sind,
einen Ausweg zu finden , haben sie sich nun auf
eine neue Art der Kriegführung verlegt , die für
ihre Mentalität charakteristisch ist. Diese neue
Kampfesweise der Engländer und Amerikaner

nicht erreichen, Stalin burchden barbarichen 24Bomber beim Angriff auf Emden abgeschossenLuftterror zu entlasten . Eines Tages werden sie
sich auf dem Schlachtfelde stellen müssen , denn
der Kreml wird seinen Druck auf die Verbünde
ten in dem Maße verstärken , in dem er mehr
und mehr die Widersinnigkeit der anglo - ameri¬
tanischen Luftangriffe erkennt . Mögen sie bis
dahin weiter ihre Bomben auf uns werfen ,
mögen sie weiter die Wohnstätten friedlicher
Volksgenossen zertrümmern es nützt ihnen
nichts : Wir siegen doch !

Sowjetangriffe blutig abgeschlagen Ortschaften bei Shitomir und Korosten genommen

() Führerhauptquartier , 12 . Dez .

Das Oberkommando der Wehrmacht gab
Sonntag bekannt : Südlich Kertsch
versuchten die Sowjets erneut eine nächtliche
Landung . Sie scheiterte im Abwehrfeuer aller
Waffen , wobei zwölf Landungsboote vernichtet
wurden . Destlich Kirowograd setzte der
Feind auf breiter Front seine Angriffe fort . Sie

Für eine neue , gerechte Weltordnung wurden in erbitterten Kämpfen unter Abschus
( Fort ) egung von Seite 1 ) von 68 Sowjetpanzern abgeschlagen . Auch er¬

neute feindliche Angriffe bei Tichertassy
blieben etfolglos . Im Kampfraum von
Shitomir und Korosten nahmen unsere
Truppen zahlreiche Orte im Sturm . An der
übrigen Ostfront fanden teine größeren Kampf¬
handlungen statt . Die Luftwaffe bekämpfte mit
zusammengefaßten Kampf - und Schlachtflieger¬
fräften bei Tag und Nacht den Nachichubvers
fehr des Feindes zu Lande und zu Wasser und
vernichtete zahlreiche start beladene Eisenbahn - |
züge und eine Anzahl Schleppkähne .

Dreiermachtpätte zum zweitenmal fährt , findet
unsere verbündeten Streitkräfte im Kampfe für
die Freiheit und die Zukunft der Völker Euro¬
pas und Großostasiens vereint . Ich möchte die
sen Anlaß nicht vorübergehen lassen , ohne Eurer
Exzellenz im Gedenken an die Waffenerfolge
der japanischen Wehrmacht meine feste Ueber¬
zeugung zu bekunden , daß diese weltgeschichtliche
Auseinandersehung mit dem Siege unserer Waf¬
fen enden und damit das von unseren Völkern
erstrebte Ziel der Schaffung einer neuen und

gerechten Weltordnung seiner Verwirklichung
zuführen wird . In dieser Gewißheit übersende
ich Eurer Erzellenz zum heutigen Tage meine
aufrichtigsten Grüße und Wünsche ."

Shigemitsu an Ribbentrop :

, ,An dem zweiten Jahrestage , der unsere
beiden Nationen auf das Engste verbunden hat ,
um den gemeinsamen Krieg gegen England und
Amerika bis zum siegreichen Ende zu führen ,
blice ich mit großer Genugtuung auf die glän¬
zenden Waffenerfolge und Aufbauarbeiten zu¬
rüd , die das japanische und deutsche Bolf bis
heute geleistet haben und möchte zugleich meine
feste Ueberzeugung aussprechen , daß die engste
Zusammenarbeit unserer Länder die beste Ga¬

rantie für den endgültigen Sieg ist . Bei diesem
Anlaß übermittle ich Ew . Exzellenz meine auf¬
richtigsten Wünsche für die glorreiche Zukunft
unserer beiden Böller und für Ihr persönliches
Mohlergehen . "

An der süditalienischen Front fam es
auch gestern nur zu örtlichen Kämpfen . Feind
liche Angriffe beiderseits Benafro und an der
adriatischen Küste wurden abgeschlagen .

Marineartillerieprähmen und Küstenbatterien
der Kriegsmarine vereitelt und dabei fünfzehn
vollbesetzte Landungsboote versenkt . Die wechsel
vollen Abwehrkämpfe südwestlich Kre
mentsch ug dauern mit unverminderter Hef
tigkeit an . Zahlreiche feindliche Banzer wurden
abgeschossen . Im Raum von Tschertajiy
wechselten den ganzen Tag über schwere feind
liche Angriffe mit eigenen Gegenangriffen . Da
bei verlor der Feind neben vielen Toten 24
Panzer . Im Kampfgebiet von Shitomir
und Korosten gewann der eigene Angriff
trok heftiger Gegenangriffe der Sowjets weiter
an Boden . Zwischen Pripjet und Beresina war
die feindliche Angriffstätigkeit gestern schwächer .
Einige Ortschaften wurden im Angriff genom
men und Beute eingebracht . An der übrigen
Ostfront fanden nur an der Seenge südlich
Rewel lebhaftere örtliche Kämpfe statt . Die
im mittleren Frontabschnitt eingelegten vomme¬
risch -mecklenburgische 292. Infanterie -Division
unter Generalmajor John und die schlesische

5. Panzer -Division unter Generalmajor Deder
haben hervorragenden Anteil an den in den

legten Wochen im mittleren Frontabschnitt er
zielten Abwehrerfolgen .

An der süditalienischen Front fam es
bei reger Artillerie - und Fliegertätigkeit nur
im Abschnitt südwestlich Venefro und an
der adriatischen Küste zu lebhafteren
Kämpfen . Mehrere feindliche Vorstöße wurden
abgeschlagen und eine kleine örtliche Einbruch
stelle abgeriegelt . Ueber der italienischen Front
schoß Flalartillerie der Luftwaffe gestern neun
Feindflugzeuge ab .

fann man sie getrost als mager bezeichnen . Sie
erschöpfen sich, wie das Kommunique von Tehe
ran erneut zeigt , meist in drei Punkten : milis
tärisch bestätigt man sich gegenseitig , daß man
gegen die Dreierpaktmächte Krieg führt und
jederzeit bereit ist , diese zu zerschmettern . Poli
tijd lucht man die völlige Uneinigkeit und die
start divergierenden Interessen der drei Mächte
durch allgemeine Phrasen zu überbrüden und
dann möglichst ausgiebig auf den dritten Punkt ,
nämlich auf die Frage der Bestrafung der soges
nannten Kriegsverbrecher zu kommen , ein
billiges und dankbares Thema , das dann in
aller epischen Breite vor ihren Völkern ents

rollt wird . Daß man in Wahrheit hiermit auf
die Führung der Dreierpaitmächte irgendeinen
Eindrud machen fönnte , glauben diese Staats .
männer wohl selbst nicht . Wie aber der Verbre
her immer wieder zum Ort oder zum Thema

seines Verbrecherns zurückkehrt , fann es
das eigene schlechte Gewissen sein , was diese

immer wieder zu dem Thema derSerren
Kriegsschuld und der begangenen Kriegsgreuel
zurückführ ! Denn eines eht ja heute vor der
Geschichte schon unumstößlich fest , nämlich , daß
die wahrhaft Schuldigen an diesem uns
geheuren Weltbrand gerade die drei Män
ner sind , die jetzt in Teheran zusammentamen
und ich dort wiederum die Rolle des Antiägeis
und Richters anmaßten , h . h . Churchill , der

Hauptverantwortliche für die Kriegserklärung
Englands an Deutschland . Stalin , der zwan
zig Jahre lang die rote Armee zur Eroberung
Europas aufrüstete und im Kremlbankett vom
5. Mai 1941 die bevorstehende Offensive gegen
Deutschland verkündete , und vor allem Rooses
velt , der als erster den Krieg von langer
Sand vorbereitet hat .

nur

Das neue Europa der Achsenmächte und der
ihnen verbündeten Freunde wird völlig anders
aussehen , als das Europa , das sich Stalin ,
Churchill und Roosevelt vorstellen . Von keinem
Ideal getragen , denken diese nur daran , Läns
der zu erobern und ihre Bewohner zu Sklavens
diensten herabzuwürdigen , und die Erzeugnisse
ihrer Länder und die Arbeitskraft ihrer Bewoh
ner für ihre eigene Bereicherung auszubeuten .
Leutiuland , Italien und seine europäischen
Verbündeten dagegen haben die Waffen zur
Verteidigung ihrer elementarsten Lebensrechte
gegenüber der Unterdrückung und der jüdisch¬
plutokratischen Ausbeutung des Westens und
gegen die Bolschewisierung ihrer Völker vom
Osten erhoben . Ihr Ziel ist eine Neuordnung
der Dinge in Europa , in der sowohl ihre eige¬
nen , wie auch die sonst in diesem Raume lebens
den Völker den ihrer Volkskraft und ihrer Leis
stungsfähigkeit angemessene Lebensraum bes
sizen . In einer solchen europäischen Gemein .

schaft wird jedes Volk , das zur Zusammenarbeit
ehrlich und aufrichtig bereit ist , den ihm gebüh¬
renden Blaz einnehmen und sein Leben und
seine Fähigkeiten frei entwickeln können .

3wangsläufig wird sich die europäische Wirts
schaft nach dem Kriege nach einheitlichen Ge¬
fichtspuntten neu organisieren . Das fulturelle
Eigenleben eines jeden Volkes wird durch den
geistigen Austausch mit den anderen Völkern

nur bereichert werden . Vor allen Dingen aber
wird dieses neue Europa dafür sorgen , daß nie
mehr raumfremde Mächte unserem Kontinent

zu nahetreten und versuchen , ihm ihre Lebens .
art und ihre Gesetze aufzudringen . So wie Ost .
aften in Zukunft nur von Ostasiaten gestaltet ,
regiert , verteidigt und eine Einmischung von
auken nicht mehr geduldet werden wird , so
trifft dies auch für Europa zu . Auch Europa
wird in Zukunft nur von Europäern gestaltet ,

regler und verteidigt werden . Die Gegner
lagen , daß binnen furzem ein Generalangriff
gegen die Dreierpaktmächte in Eurova und Lits
aften fommen werde . Deutschland , Italien und
ihre Verhündeten fönnen darauf nur antwor
ten :
Wacht und werden ihnen einen heißen Empfang

, ,Mögen sie fommen . wir stehen auf der

bereiten ! "

Nordamerikanische Bomberverbände führten
am gestrigen Tage einen Terrorangriff gegen die
Wohnviertel der Stadt Emden In heftigen
Luftfämpfen und durch Flakartillerie wurden
24 feindliche Flugzeuge , meist schwere
viermotorige Bomber , abgeschossen . In
der vergangenen Nacht überflogen einzelne
Störflugzeuge das westliche Reichsgebiet .

Abwehrkämpfe unvermindert heftig

() Führerhauptquartier , 11 . Dez

Das Oberkommando der Wehrmacht gab
Sonnabend bekannt : Bei Kertsch
nahmen deutsche und rumänische Truppen im
Angriff eine weitere beherrschende Höhe . Neue Deutsche Fliegerverbände griffen in
Landungsversuche der Sowjets murden durch der Nacht zum 11. Dezember Ziele in Süb - lagsleiter Baul Free Hauptschriftleiter ;

Einheiten bes Heeres tm Zusammenwirten wil | england an

Bon feindlichen Flugzeugen , die am Tage
gegen das holländisch deutsche Grenz
gebiet und in der vergangenen Nacht gegen
Westdeutschland vorstießen , wurden sechs
vernichtet . Verlag und Drud NS . -Gauverlag Weser -Ems

GmbH , Zweigniederlassung Emden , zur Zeit Leer . Ver

Menso Nolferts (im Wehrdienst ) . Stellvertreter : Friedric
Gain . Buz Beit alig nacigen - Breisliste Nr . 21 .



Frau Bürgermeister hat Sprechstunde

, ,So , Jan , da ist der Schlachtschein. Und
verliere auch die Mehl - und Pfefferscheine nicht ,
sonst kann Mutter keine Mettwurst machen." Mit
diesen Worten schiebt die Frau Bürger
meier dem vor ihr stehenden Jungen die Be¬
scheinigungen in die Hand. Der nächste Besucher

Eine Frau vertritt ihren eingezogenen Mann Sie kennt ihre Gemeinde gut

bestellung, Schlachtanträge , Abmeldungen wegen
Einziehung zur Wehrmacht , Ausstellung von
Krankenscheinen, ein Antrag auf Befürwortung
eines Freistellungsantrages für ein Arbeits¬
pferd , eine Besprechung mit einer Frau , die
ihren erholungsbedürftigen Sohn nicht in ein
NSV . -Heim schicken wollte, Anträge auf Be¬
willigung von Porzellan - und Emaillewaren ,
Entscheidung in einer Feuerpolizeiangelegenheit ,
furzum , insgesamt 41 Besucher mit etwa 60 ver¬
schiedenen Anliegen gaben sich an diesem Nach¬
mittag die Türtlinke in die Hand .

tritt vor .

Er hat gestern zur Wehrstammrolleneintra¬
gung nicht pünktlich erscheinen fönnen , weil er
auswärts arbeitet . Aber er hat seine Papiere
beisammen und so ist die Eintragung schnell ge¬
macht . Siehe da , und nun kommt ja Mentens
Katrin . Sie ist eine ganz grobe Verdunkelungs¬
sünderin und ist nun von der Frau Bürgermei¬
ster dienstlich geladen worden , weil alle gütlichen
Ermahnungen nichts gefruchtet haben . Nach drei
maliger Verwarnung durch den Luftschutzleiter
und einmaliger Verwarnung von der Gemeinde
gibts nun eine Strafe . Brummend verzieht sich
die Zurechtgewiesene .
Die Tür steht nicht still

Sie gibt Frau Bolling , der Hebamme , die
Tür in die Hand. Die ist Stammfundin bei der
Frau Bürgermeister und darf auch außerhalb der
Sprechstunden kommen. Heute beantragt sie wie¬
der Zusazkarten für sechs werdende Mütter und
hat auch für andere in Aussicht stehende Erden
bürger schon vorsorglich etwas bei der hohen
Behörde in Ordnung zu bringen . Die Augen der
Frau Bürgermeister strahlen . Es ist schön , in
einer so finderreichen Gemeinde wirken zu dür
fen .

Als nächster Besucher kommt ein Junge her¬
ein , der schon , bevor er seinen Mund auftun
kann , von der Frau am Schreibtisch gesichtet
worden ist . , ,Junge , hast ' n talten Kopp ? " , ent¬
fährt es ihr , und als der Getadelte verlegen die
Müze herunterzieht , fügt sie lächelnd hinzu :
„ Na , ist ja wohl auch schon zwei Jahre her , seit
du aus der Schule bist . "

Die Frau Bürgermeister kennt ihre Ge¬
meinde . Seit ihr Mann eingezogen ist , steht sie
ihr als t. Bürgermeister und als Standesbeam¬
ter und Rechnungsführerin i. V. vor . Sie weiß ,
wie die Bevölkerung angefaßt sein will und tut
alles , um ihren Gemeindebürgern unnötige
Schreibereien und Laufereien zu ersparen . Die
Frauen haben Vertrauen zu ihr , weil sie seit
Jahren die Frauenschaft leitet , die Männer wis¬
sen, daß sie gerecht und tüchtig ist. So fand man
es ganz in der Ordnung , daß die Frau Bür¬
germeister " die Leitung der Gemeindegeschicke
mit der ihr eigenen Gründlichkeit und Gewissen¬
haftigkeit in die Hand nahm , als ihr Mann an
Die Front ging .

Das Herz spricht mit

Es flopft . Ein polizeiliches Führungszeug¬
nis wird verlangt . Dann gibt es ein Viertel¬
stündchen Ruhe zur Erledigung einiger häus¬

licher Pflichten. Aber dann ist das kleine
Sprechzimmer zwei Stunden lang feine Minute
mehr leer . Spinnstoffanträge , eine Aufgebots¬

Für jeden hat die Frau Bürgermeister ein
persönliches Wort oder eine Ermahnung oder
Aufmunterung . Sie läßt bei aller Gewissen
haftigkeit ihr Herz sprechen und entscheidet alle
Anliegen gerecht und nach bestem Können . Da¬
bei kommt es ihr zugut , daß sie als Orts¬
frauenschaftsleiterin jedes Haus fennt ,
daß sie weiß , ob diese Frau den bewilligten
Stoff gut verwerten wird oder ob man ihr ein¬
mal zurechthelfen muß ; daß sie weiß , welcher
Frau die Erziehung ihrer Kinder Schwierigs
feiten macht oder wo andere Kümmernisse vor¬

liegen , die man mit behutsamer Hand entfernen
oder beherzt aufdecken und beseitigen muß .

Ihre erste Kriegstrauung

Heute nachmittag aber werden die Atten
sofort nach Schluß der Sprechstunde zur Seite
geräumt . Schnell wird das Dienstzimmer in
einen Feierraum verwandelt . Fahnen und

otz . Als Kriegsberichter ist der junge sächsische
Raschte am 24 . NovemberDichter Martin

gefallen . Er war ein Geschichtenerzähler von
funkelnder Fabulierfreude , der außer einem
Band schöner Verse eine stattliche Zahl von

Büchern, Romanen , Erzählungen und Eſſays
zurückläßt . Aus dem ersten Rußlandeinsag

brachte er , zugleich Kriegsberichter und Dichter ,
eines der gewichtigsten Bücher mit, die wir bis¬
lang aus diesem Kriege haben : die „ 3wie¬
gespräche im Osten".

Führerbüste , viel Blumen , ein sorgfam herges | Der Dichter Martin Raschke gefallen
richteter Tisch , auf dem ein Standesamtsregi¬
ster , Federhalter und Löscher und daneben Hit¬
lers Mein Kampf" und ein schmiedeeiserner
Leuchter mit schönen Kerzen stehen , deuten dar¬
auf hin, daß hier eine Trauung stattfinden soll.
So ist es auch. Eine Kriegstrauung ,
und dazu die erste, die die Frau Standesbeam
tin durchführt . Sie fennt den jungen Offizier ,
kennt die Braut , und hat nun alles so vorbe
reitet, daß dem jungen Paare die Trauung ein
wirkliches Erlebnis werden kann . Kaum sind
die Vorbereitungen beendet, da scheppert die
Haustürklingel auch schon, und bald sitzt das
junge Paar mit seinen Trauzeugen der Frau
Standesbeamtin gegenüber . Die Formalitäten
werden erledigt . Eine schlichte Einleitung ,
Lied und Spruch , die gesetzlichen Trauformali :
täten . Dann das bindende und verpflichtende

Im Namen des Reiches erkläre ich Sie für
rechtmäßig verbundene Eheleute ":

Hellen Auges schaut die Frau Standesbeam :
tin zu dem vor ihr stehenden Paar hinüber .
Dann fügt sie der Trauformel den alten Spruch :

Ich bin dein , du bist mein " , an , und der kleine
Jugendgruppenchor nimmt diese Worte gleich
sam auf mit dem Lied : „ Tut auf das Tor " . Das
Trauprotokoll wird unterschrieben. Herzlich ist
der Glückwunsch . Ein kurzer , durch einge per¬
sönliche Worte vertiefter Abschluß für den be¬
deutsamen Lebensanfang zu zweit : Wer den
Kameraden fand , griff die Sonne mit der
Hand " .

Und wenn ich hundert Jahre alt würde ,
diese Feier werde ich nie vergessen " , versichert ,
zutiefst beeindruckt , die junge Frau .

Martha Stölting .

Da , wo heute nur Trümmer liegen
Professor Kreis vor Schriftleitern über Kriegsaufgaben der Kultur

otz . Vor Berliner Kulturschriftleitern hielt | weiter ausgebaut , das fertige Architektengesetz
Professor Kreis , der neue Präsident der einer letzten Durchsicht unterzogen . Alle alten
Reichsfammer der bildenden Künste , einen rich - Gegenfäße dürfen wir als abgeschrieben betrach
tungweisenden Vortrag über die Kriegsauf - ten . Nach dem Feuersturm dieses Krieges be¬
gaben der Kunst . Es wird für spätere Genera - reitet sich die Epoche einer neuen Kunstblüte
fionen ein Dokument von seltener Zeitnähe vor . Denn der fünstlerische Geist stirbt weder
bleiben , wenn wenige Tage nach den Berliner im Schützengraben noch in der Heimat . Das ist
Terrorangriffen aus dem Munde eines berufe - für viele die große schöpferische Bause im Leben
nen Künstlers ein Glaubensbekenntnis zu den der Tat . Sie mobilisiert die inneren Kräfte und
unzerstörbaren Werten der Kultur und zur Afti - teilt ihre Impulse den übrigen Schaffenden mit .
vierung des fünstlerischen Schaffens abgelegt Eines Tages werden wir vor unserem inner¬
wird . " Generalbaurat Professor Kreis hat sich lichen Auge manche zerstörte Stadt , die jetzt
nicht nur als Amtsträger , sondern auch als Per - wehrlos barbarischen Ueberfällen ausgesetzt
fönlichkeit zum Anwalt des ungebrochenen Le- ist, einmal wie eine wehrhafte , weit gebaute
benswillens gemacht und nicht verhehlt , daß die und gesunde Stadt mit großen Grünflächen er¬
für unser deutsches Empfinden gänzlich unbe - blicken und da , wo heute nur Trümmer liegen ,
greiflichen Angriffe auf friedliche Bevölkerung , werden wir Gärten sehen , wo Kinder glücklich
Frauen und Kinder , auf ihre Wohnungen , ihr unter den Augen ihrer Eltern spielen .
Hab und Gut uns in tiefstem Herzen getroffen
und uns mit einer unaussprechlichen Erbitte¬
rung erfüllt haben , die wir nie verwinden fön¬

nen, aber unsere Verehrung für alle Kunstschäze
nur vermehren wird .

Eine tiefe innere Einigung war durch den
Freiheitskampf der Nation bei den Künstlern
vollzogen worden . Es geht um alles in uns

und um uns . Der gesetzliche Kunstschuh wird

O Hölderlins Werke in sechs Bänden . Fried¬
rich Hölderlins Sämtliche Werte" erscheinen in
einer Neuausgabe im Propylä en - Verlag ,
Berlin . Die Ausgabe ist die von Norbert von

Sellingrath, Ludwig von Vigenot und Friedrich
Seebaß besorgte fritisch - historische Ausgabe , neu
von L. von Pigenat und Friedrich Seebaß durch¬
gesehen . Sie umfaßt sechs Bände .

Deutschlands größte Spalthöhle

otz . Unweit Meiningen im Tal der
Werra befindet sich die sogenannte Göz
Söhle , die von den Forschern und Wissen
schaftlern nach jetzt abgeschlossenen Feststellungen
als die größte und sehenswerteste Spalthöhle
Deutschlands bezeichnet wird . Ihre über siebzig

Stuttgarter Geologe Professor Dr. Wagner fest¬
Meter hohen Felstlüfte entstanden , wie der

gestellt hat , durch die Bewegung der Schollen
des Gebirges, die im Laufe von vielen tausend
Jahren von der Berg - gegen die Talseite abges
wandert sind. Dem Höhlengebilde, das in seinen
Ausmaßen einzigartig dasteht , schreibt Professor
Wagner ein Alter von 20 000 Jahren zu.

Soldatenfrau verdächtigt

otz . Gerechte Strafe traf die 34jährige Anna
Schuhe in Nordhausen , die in gemeiner
Weise eine Soldatenfrau verdächtigt hatte . Gie
hatte dem im Felde stehenden Mann einen
anonymen Brief geschrieben , in dem sie völlig

ungerechtfertigterweise die Ehefrau eines liedere
lichen Lebenswandels bezichtigte . Das Gericht
diftierte ihr dafür anderthalb Jahre
Zuchthaus und drei Jahre Ehrverlust zu .

otz . Wagen und Fahrer versunken . In Saeter
bei Aachen ereignete fich ein eigenartiger Unfall . Ein
Lastkraftwagen , der mit Rüben hoch beladen war
und in einem Bauernhof abladen wollte, verschwand
plöglich mitsamt dem Fahrer in der Erde . Die Mauer
des Grundstücks, die auf einer früheren Grube stand,
gab ebenfalls nach und erschlug den Lenker des Fahre
zeugs .

otz . Gefängnis für allzu gewichtigen Zabal . Ein
Tabatwarenhändler aus Remscheid , der seine
Ware nach dem Gewicht verkaufte, unterzog den

um burch eineTabat vorher einer Dämpfung " ,
Erhöhung des Feuchtigkeitsgrades das Gewicht zu ers
höhen . Das Gericht verurteilte ihn wegen dieses
Betruges zu einer empfindlichen Gefängnisstrafe ,
zumal die Geschädigten in erster Linie Arbeiter was
ren , die auf solche Weise um einen Teil ihrer Rauchs
waren - Zutellungen geprellt wurden .

otz . Siebzehnjähriger schon dreimal ausgezeiche

net . Der bereits wegen seines hervorragenden Eins

fates in den Bombennächchten in Rostock mit dem
Kriegsverdienstkreuz erster und zweiter Klasse aus¬
gezeichnete Luftwaffenhelfer Klaus Mühring aus

Rostock hat jetzt das Eiserne Kreuz veiter Klaffe
erhalten . Er hat bei dem Terrorangriff auf Berlin
unter Einsatz seines Lebens drei Frauen und zwet
Kinder aus brennenden Häusern gerettet .

Rinderlaufstall gegen Puppe oder Lodenmantel und helle Winterjacke Stabilbautasten gegen Puppenstube Damenwintermantel .

Puppenrumpf vertauschen .zuAmti . Bekanntmachungen

Stadt Leer , Haushaltsjagung der Stadt Leer , Edzardstraße 92 .

Leer (Ostfr.) für das Rechnungsjahr Gitarre , gut erhalten , gegen Rodel :
1943. Auf Grund des § 86 Abs . 2 der schlitten zu tauschen gesucht . An¬
Deutschen Gemeindeordnung vom 30 . gebote unt . & 2581 OT3 . Emden .Jan . 1935 (RGBl . I S. 49) wird für
das Rechnungsjahr 1943 folgende Kindermantel für 2jährigen gegen
Haushaltssagung befanntgemacht : I. § 1.
Der Haushaltsplan für das Rechnungs¬
jahr 1943 wird im ordentlichen Haus¬

Strickanzug zu vertauschen . Ange¬
bote unter & 1722 OT3 . Beer .

haltsplan in der Einnahme auf Grammophon gegen Kinderdreirab
3 816 238,38 RM , in der Ausgabe auf

auf 387 356,63 RM , in der Ausgabe

zu vertausch . Leer , Königskamp 8 a .

apparat zu vertausch . Evtl . Wert
ausgleich . Angebote unter 261

an OT3 . Weener , Horft -Wessel¬
Straße .

für 14jährigen , sehr gut erhalten ,
gegen Wintermantel für 18jäh

rigen zu tauschen gesucht . Ange
bote unter & 1729 OT3 . Leer .

Schlittschuhe , gut erhalten , gegen
Roller oder sonstiges Spielzeug zu
vertauschen . Leer , Neue Str . 34 1.

Schaufelhahn und Fahrradstühlchen
gegen große Hornpuppe zu tau
schen gesucht . Angebote unter G
2588 OT3 . Emden .8 816 238,38 RM und im außerordent Kleine Zichharmonika gegen größerelichen Haushaltsplan in der Einnahme

oder Schifferklavier zu vertausch . Stubenwagen , sehr gut erhalten , ge =
gen große Belluloidpuppe oder
Schaufelstuhl au tauschen gesucht .
Ang . unter € 2587 OT3 . Gmden .

Klavier , gut erhalten , vertauscht ge¬
gen gleichwertiges Harmonium
Johann Habben , Moordorf , bei
der Schule .

Damenschuhe , Wildleder , Gr . 38 , qut
erhalten , gegen Damenstiefel , Gr .
39 - 40 , zu vertauschen . Zu er
fragen OTZ . Aurich .

auf 387 356,63 RM festgesetzt . § 2. Neermoor , Süderstraße 55 .
Die Steuersäge (Sebefäße ) für die Fußballschuhe , Gr . 40 , geg . Photo¬Gemeindèsteuern , die für jedes Rech¬
nungsjahr neu festzusehen sind , wers
den wie folgt festgesetzt : 1. Grund¬
Steuer : a) für die land - und forst¬
wirtschaftlichen Betriebe 250 v. 5. ,
b) für die Grundstüde 270 v. 5 . ; 2 .
Gewerbesteuer : a ) nach dem Gewerbe¬
ertrag und dem Gewerbekapital 300
n. H. , b) Lohnsummensteuer v . H .; A 762 OTZ . Aurich .
3. Zweigstellensteuer: a) nach dem Ge¬
werbeertrag und dem Gewerbefapital
350 v . 5. , b) Lohnsummensteuer
v . H. ; 4. Warenhaussteuer : a ) nach
dem Gewerbeertrag und dem Gewerbe
fapital v. H. , b ) Lohnsummensteuer

v . S .; 5 Bürgersteuer 500 v. H.
§ 3. Kassentredite und Darlehen wer
den nicht aufgenommen . II . Die nach
§ 86 Abs . 1 der Deutschen Gemeinde¬
ordnung erforderlichen Genehmigungen
der Aussichtsbehörde zu § 2 sind unter
dem 1. Dez. 1943 erteilt . Leer , 10 .
Dez. 1943 Der Bürgermeister . Drescher ,

hier seit längerer Zeit ein schwarz¬
buntes Rind . Sollte sich der Eigen¬
tümer trok mehrfacher Bekanntgabe

Geige gegen Baute oder Gitarre zu
tauschen gesucht . Angebote unter

nicht innerhalb 14 Tagen melden, wird Fußballschuhe , Gr . 37, sehr gut er¬

und

Gr . 42 - 44 ,
und Herrenstiefel gegen Damen¬
stiefel zu tauschen gesucht . Ange¬
bote unter & 2607 OT3 . Emden .

tauschen gesucht . Angebote unter
G2604 03 . Emden .

Kein

Wasch - Tag
ohne

Clarax - Nacht !Mädchenrad , wenig gebraucht , ge
gen gutes Herrenfahrrad oder qu- Beim Einweichen über Nacht löst
ten Rastenwagen , etwa 100 g.
Tragfraft , zu vertauschen . Ange Clarax allen lose haftenden
bote unter 8 1740 OT3 . Beer . Schmutz und lockert den fest

Bautsprecher und Stabilbaukasten haftenden . Clarax spart alsa
gegen Stehlampe zu tauschen ge¬

Waschpulver und schont diefucht . Leer , Osseweg 20 .
Damenhängermantel , gut erhalten , heute so wertwolle Wäsche .

Gr . 44 , gegen Sportmantel , Gr .
44 , zu tauschen gesucht . Beer , Auch das Waschwasser soll man
Ulrichstraße 36 . mit Clarax enthärten : das ver

schönt die Wäsche .

oder Kaufladen zu tausch . gesucht .
Ang . unter & 2596 OT3 . Emden .

Stabilbaulasten , Nr . 29 und 29 a,
gegen Taschenuhr oder Armband - Batteriegerät gegen Netzgerät au
uhr zu tauschen gesucht . Angebote
unter 2595 OT3 . Emden .

Damenarmbanduhr , Gold , sehr gut
erhalten , mit gleichem Armband .
tabellos laufend , gegen nur prima
erhaltenen modernen Puppenwa
gen zu vertauschen . Angebote un¬
ter 117 OZ . Wittmund .

Sportwagen , gut erhalten , mit Gum¬
mibereifung , gegen gutes Knaben¬
oder Kinderfahrrad bei Wertaus¬
gleich zu tauschen gesucht . Folters ,
Heisfelde - Beer , Ringstraße 63 .

Herrenuhr gegen gutes Damenfahr¬
vad zu vertauschen . Angebote un - Haarschneidemaschine , gut erhalten ,
ber & 2601 OTZ . Emden .

Herrenstiefel , sehr gut erhalten , Gr .
44 , gegen Damenstiefel , Gr . 39 ,
zu vertauschen . Angebote unter 2
1734 DT3 . Leer .

Hängematte vertauscht gegen Gifen¬
bahn oder sonstige Spielsachen für
Jungen Müller , Leer , Annen¬
Straße 27 .

Laufgitter gegen Roller oder kleinen
Sandwagen zu tauschen gesucht .
Ang . unter A 765 OT3 . Aurich . Herrengummimantel , gut erhalten ,

Kinder - und Sportwagen , gummi - chenmantel für 6jährige oder son
für stärkere Figur , gegen Mäd¬

bereiit , gegen Plätteisen und Neuftigen Wintermantel oder Spiel¬
jahrstucheneisen , 220 Volt , zu vert . zeug für Jungen , 7 - 8 Jahre , zu
Ang . unter A 767 OT3 . Aurich . tauschen gesucht . Angebote unter Derbe Knabenschuhe , gut erhalten ,

Rodelschlitten gegen Dampfmaschine 770 O3 . Aurich . Gr . 30 , tauscht gegen gleichwertige ,
oder ähnliches Spielzeug für 10¬ Biete Kinderdampfmaschine Gr . 31 oder 32 , Claassen , Col
jährigen Jungen zu vertauschen . Schlittschuhe . Suche Fußball . An¬ dinne , Poststelle .
Ang . unter A 766 OTZ . Aurich . gebote unter N 491 OT3 . Norden . Suche Kleiderschrank. Gebe Korb¬

Semeinde Wiesens . Aufgeschüttet steht Eiserner Küchenherd geg. Sofa oder Dampfmaschine mit Modellen gegen möbel (Bant , 2 Sessel mit Rissen ) .
Chaiselongue zu vertauschen . Beer , Wertausgleich . Hotel Zur Post " ,
Annenstraße 49 , Ruf 2931 . Norden , Ruf 2787 .

Goldene Damenarmbanduhr gegen
guberhaltene Nähmaschine zu ver¬
tauschen . Angebote unter A 747
OTZ . Aurich .

Reiseforb , sehr gut erhalten , mit
Stange und Schloß , gegen 2 große
Roffer mit Schlüssel zu tauschen
gef . Ang . unt . & 1737 OE3 . Leer .

Kleiner Kleiderschrank gegen Teppich
zu tauschen gesucht . Leer , Königs
famp 5.

Herrenfahrrad , sehr gut erhalten .
gegen Damenfahrrad zu vertausch
Nachzufragen Sonnabends ab 18
Uhr oder Sonntags bei J . Boster ,
Veenhusen .

selbiges an Ort und Stelle gegen
Barzahluna öffentlich verkauft . Wie¬
sens , 10. Dez. 1943. Der Bürgermeister .

Tauschgesuche

halten , Mädchentornister (Leder ) .
Fahrradjattel (Beder ) , Brottasche
gegen Spielsachen für 6jährigen
Jungen und Damenschuhe , Gr .
38 , zu vertauschen . Angebote un¬
ter 2 1726 OT3 . Leer .

Duftgewehr zu bauschen gesucht .
Werbausgleich . Joh . Martens ,
Schweindorf über Norden .

Emaillierter Stubenofen und Kü
chenherd gegen Rundfunkapparat
(Netzgerät ) zu tauschen gesucht .
Angebote unt . & 1732 OT3 . Leer .

Stubenofen , gut erhalten . gegen gut
erhaltenen Handwagen zu tausch .
gesucht . Leer , Edzardstraße 34.

oder elektrisches Plätteisen gegen
Rollfilmkameva , 6 mal 9 oder 4,5
mal 6 , zu vertauschen . Ruf Solt
land 9 .

CLARAX

Stoffe

Lederne Pumps , dunkelblau , febr VON SUNLICHT
gut erhalten , Gr . 38 , gegen gleich¬
wertige Damenhalbschuhe mit fla¬
chem Absatz zu vertauschen . Deer ,
Rathausstraße 20 I , 9 - 1 Uhr .

Gitarrezither , sehr gut erhalten , ge¬
gen Affordeon oder Schifferklavier
zu tauschen gesucht . Angebote un
fer N 494 OTZ . Norden .

Gummiüberschuhe , Gr . 37, sehr gut
erhalten , vertauscht gegen gleich¬
wertige Knabentinderschuhe , Gr .
29 , Frau Gerdes , Hage , Adolf¬
Hitler -Straße 59 .

Waschteffel , 70 Liter , gegen guter¬
haltenen Kochofen zu vertauschen .
Ang . unter N 495 OT3 . Norden .

Eiserner Stubenofen , groß , gegen
Bettstelle mit Matratze od . Chaise¬
longue zu tauschen gesucht . An¬
gebote unter A 777 OT3 . Aurich .

Große Puppe gegen Kinderbreirad
zu vertauschen . Angebote unter A
775 OT3 . Aurich .

Zwillingssportwagen , fehr gut er
halten mit guter Gummiberei¬
fung , gegen guterhaltene Nähma¬
schine oder Couch , und Laufgitter
gegen Rodelschlitten zu vertausch .

sind Werte
ihre Erhaltung ist ein
besonders dringendes
Gebot der Kriegszeit .
Schützen Sie Ihre Klei

dungsstücke vor Re
gen und Nässe durch
Imprägnierung mit

Iton
Wer die Lebensdaue
von Textilgütern ver
längert , hilftKohle und
Arbeitskraft für Neu¬
anschaffungen sparen .
Orig . -Brl. mit 25 g RM- , 37u . R.
in einschlägigen Geschäften

Ausführliche Prospekte durch
Curta & Co. G. m. b . H. , Berlin

Ang. unter A 870 C13. Aurich GuttalinMarschstiefel , Gr . 42 , gegen Gr . 44
zu tauschen gesucht . Blaue Damen - Damenschuhe , gut erhalten , Gr . 40. Schuhcreme
halbschuhe Gr . 39 , gut erhalten , gegen Damenschuhe , Gr . 39 , 311
gegen Gr . 38 zu tauschen gesucht.
Warsingssehnpolder54.

Stubenwagen mit Matratze , sehr gut
erhalten , gegen Puppenwagen mit
Puppe zu bauschen gesucht . Em

sparsam
auftragen!

Schaukelpferd , sehr gut erhalten , ech- Herrenarbeitsschuhe , sehr gut erhal¬
tes Fell , schwarz -weiß , mit Leder - ten , und gebrauchte Herrenstiefel ,
geschirr , gegen Herrenarmbanduhr beides Gr . 40 , gegen Kinderfahr - Blauer Seidenmantel , Gr . 44 - 46 ,
oder sonstiges für 10jährig . Jun - rad , Puppenwagen oder Sofa zu gegen Wollkleid , Gr . 42 , od . Woll¬

gen zu vertauschen . Angebote un¬ vertauschen . Wertausgleich . Wo , pullover zu vertauschen . Angebote

ter & 2598 013 . Emden . zu erfahren OT3 . Weener , Horst unter 2592 OT3 . Emden .
Wessel -Straße .Großen Rodelschlitten tauscht gegen Konzert -Salonharfe , sehr gut erhal

einfachen Puppenwagen Max Damenschuhe , Gr . 38 % , gut erhalten , ten , gegen größere Puppe oder
Bondvat , Emden , Große Brück - gegen gleiche . Gr . 37 , zu tauschen Spielfachen für 12jährig . Jungen
straße 17 II . ges . Gaertner , Leer , Alleestr . 10 . zu vertauschen . Emden Admiral

Scheer -Straße 2 .
Photoapparat , Agfa , tl . Kam . , mit Großer Puppenwagen , modern , sehr

7 Filmen , je 12 Aufnahmen , fom gut erh . , mit großer Puppe , gegen Salonharfe ( Zither ) gegen Burg od .
ähnliche Spielfachen zu tausch . gef .plett , mit Bedertasche , gegen gol Nähmaschine zu vertauschen . Näh .

benen Damenring zu tauschen ges . OT3 . Weener , Horst -Wessel -Str . Ang . unter & 2593 DI3 . Emden . fautsch, gesucht . Leer, Ulrichstr . 36. Photo -Kopierapparat mit Stoppuhr
Rundfunkapparat , gut erhalten , mitAng. unter G 2581 O13 . Emden. Herrenhalbschuhe, Gr., 44, sehr gut Große Kinderschiebkarre oder Kin tauscht gegen Schreibmaschine Jas

fob Backer , Juist .Stabil erhalten , gegen Gr . 42 zu tauschen dertisch , gut erhalten , gegen große , Affu , gegen Küchenherd zu tau¬
baukasten zu vertauschen . Emden , gesucht . Angebote unter 2585 guterhaltene Puppe zu vertausch . schen gesucht . Wertausal . Alerich

Fürbringerstraße 50 . Heidfelde , Ringstraße 123 . Schmidt , Steenfelde 238 . StellengesucheOTZ . Emden .

Puppe mit Bett nur gegen gut - Bandonium , 3reihig , gut erhalten , Kinderdreirad gegen sehr gut erhalden , Wilgumer Straße 9. Kinderbettstelle , gut erhalten , mit Stellung als Hausmeister in Oft
erhaltenen Kindersportwagen zu tenengegen Stubenofen zu tauschen ge = modernen Puppenwagen Herrenreitstiefel , Gr . 42/43 , sehr gut Matratze , geg . Sessel zu vertausch . friesland , am liebsten Staatsbes
vertauschen . Emden , Freiligvath sucht . Emden -Friesland , Norder - (am liebsten Korb ) zu , tauschen erhalten , gegen Damenstiefel , Gr . Angebote unt . S 1744 OT3 . Leer . trieb , sucht junges Ehepaar . An

1 straße 31 part . nehstraße 19 . gesucht . Emden , Ocko - tom -Brook 38/39 , fehr gut erhalten , zu tau - Derbe Knabenschuhe , Gr . 39 , ver gebote unter 189 an Badezeia
Straße 4 I . schen gesucht . Angebote unter G

Schiffertlavier , gut erhalten , gegen tauscht gegen Damenschuhe , Gr . tung " , Norderney .
2609 OT3 . Emden .

Puppe mit Puppenwagen zu tau - Herrenfahrrad gegen Knabenfahrrad 40 , W. Haat , Großwolde . Junges Mädchen sucht Stellung in
schen gesucht . Emden , Wilgumer zu vertauschen . Angebote unter E Marschstiefel, Gr . 40- 41 , geg . gleich- Schülergarderobe (Anzüge . Mäntel Privathaushalt zu bald. Antritt .

usw . ) für 10 - 12jährigen gegen Ang . unter 1743 DT3 . Leer .
Jünglingsanzug , Bose , Regen - Beschäftigung im Büro sucht junge
mantel zu verbauschen . Besichti - Frau (Schreibmaschinenkraft ) für
gungszeit Sonnabend nachmittag . ein paar Wochen in Aurich . An
Emden , Betfumer Straße 70. gebote unter A 772 OT3 . Aurid

Kinderschaukelpferd gegen

Kinderwagen (ein Rad reparatur
bedürftig ) sowie Schaukelpferd ge¬
gen Puppenwagen zu vertauschen .
Weener , Kirchplatz 1. Straße 18 . 2597 013 . Emden .

Rinderbettstelle gegen Puppensport - Babyforb oder Photoapparat gegen Herrengummimantel , derb , gut er
wagen mit Puppe oder andere
Spielsachen vertauscht Frey , Leer ,
Sdaardstraße 92 .

Puppenwagen oder Puppensport¬
wagen zu tauschen gesucht . An¬
gebote unter 1898 03 . Seer .

wertige , Gr . 44 , zu bauschen gef .
Ang . unter & 2605 OT3 . Emden .

halben , gegen Herrentrainings - Laute gegen Puppenwagen zu ver
anzug zu tauschen gesucht . Leer , tauschen . Angebote unter 2606
Groninger Straße 26 . OTZ . Gunden .



Familienanzeigen

So Gott will , tönnen unsere lieben

Manfred Engelhard . Unser zweiter
Junge ist angekommen . Kea Boel :
mann , geb. de Wall , Obergefr . Engel¬
hard Boelmann . Jhrhove , 8. Dez. 1943 .

dankbarer Freude an : Ludwig Bradlo
und Frau Dini geb. Groenhagen .
Betfum . den 4. Dezember 1943 ,

Eltern , Heinrich Schmidt und Frau Die Geburt eines Töchterchens zeigen in
Gebte , geb. Jelting , in Völlenerfehn , |
Donnerstag , 16. Dez. , das Fest ihrer
Silbernen Hochzeit feiern . Wir wün¬
schen ihnen alles Gute und auch weiter¬
hin Gottes reichen Segen . Die dank
baren Kinder .

Difo .

Geburten

Verlobungen

Ihre Verlobung geben befannt : Janna
Battermann , Obergefr . Harm Heyenga ,
3. 3. im Osten . Oldendorp . Digum , im
November 1943.

trauung geben bekannt : Richard Ja
fobs und Frau Gerda , geb. Janssen .
Krumhörn b . Reuharlingersiel . Gleich¬
zeitig danken wir für erwiesene Auf¬
merksamkeiten .

Die glückliche Geburt unferes Vermählungen
Stammhalters zeigen wir in dankbarer
Freude Gertrude Betten , geb. Ihre am 5. Dez. 1943 vollzogene Kriegs¬an .
Grendel , Meint Betten , 3. 3. Wehr¬
macht . Oster -Upgant , den 7. Dez. 1943. |

Unser Willi , Horst , Annita und Wölfi
haben ein gesundes Brüderchen bekom¬
men . In dankbarer Freude : Martin
Grote , z. 3. Wehrmacht , Hanni Grote ,
geb. Olthoff Leer , den 10. Dez. 1943 .

Die Geburt eines gesunden Töchterchens
geben in dankbarar Freude bekannt :
Eni Quiting , geb. Buisenga , Hinrich
Luiting , 3. 3. Wehrmacht . Weener ,
den 9. Dezember 1943 .

Emden , Cirksenastraße 68.
den 23. November 1943 .
Von seinem Leutnant erhielten

wir die unfaßbare Nachricht , daß mein
geliebter herzensguter Mann , der
stolze Vater unseres Kindes , unser
lieber einziger Sohn , Schwiegersohn ,
Schwager , Ontel , Entel , Neffe und
Better , Uffz .

Rudolf Visser
Inhaber des EK 2. Ki . , furz vor
Bollendung seines 31. Lebensjahres am
12 Nov. 1943 im Often gefallen ist.
Er folgte seinem lieben Schwager nach
3 Monaten in den Tod .
In tiefer Trauer :

Ina Visser , geb Raveling , Töchter¬
chen Ingrid , Rudolf Visser u. Frau ,
geb. de Boer , Friedrich Raveling u .
Frau , geb. Hoogstraat , Obergefreiter
Bette Raveling , z. 3. im Osten ,
Geft . Hildebrand Bloempott u . Frau ,
geb. Raveling , Franz Nieland und
Frau , geb. Raveling . Frau Ch . de
Boer Wwe . , Meindert Visser sowie
alle Angehörigen .

Mit der Familie trauern
Betriebsführer und Gefolgschaft der
Firma Gebr . Neumann , Emben .

Emden , Staatsmerft 3 a ,
im Dezember 1943 .
Von seinem Kompanieführer er¬

hielten wir die schmerzliche Nachricht ,
daß unser heißgeliebter Sohn , unser
guter Junge , mein lieber Bruder ,
unser Neffe und Vetter , kaufmänni¬
scher Angestellter

Theodor Jakobus Nots
Panzer -Grenadier , am 17. Nov. 1943 .
im Kampf im Osten im Alter von
191/2 Jahren , im festen Glauben an
seinen Erlöser , gefallen ist . Er wurde
auf einem Heldenfriedhof in würdiger
Weise beigesetzt . In tiefer Trauer :

Theodor Nots und Frau Meta , geb.
Fisser , Ilse Nots sowie die nächsten
Angehörigen

Gedächtnisfeier Sonntag , 19. Dez. , 10
Uhr , in der Neuen Kirche .
Mit der Familie trauern :

Der Betriebsführer und die Gefolg
schaft der Firma Egbert Wilts .

Hinte , Lemgo , Hamburg -Harburg ,
Sooden -Allendorf , 14. Dez. 1943.
Bon seinem Kompanieführer er¬

bielten wir die überaus schmerzliche
Nachricht , daß unser einziger , innigst¬
geliebter , treulorgender Bruder und
Neffe , San . - Gefreiter

Johannes Müller
am 8. Non 1943 bei einem Spähtrupp¬
unternehmen im Osten im 31. Lebenss
jahre den Heldentod fand . Wir wissen
ihn geborgen in Gottes Hand .
In tiefer Trauer :

Friederike Müller , Mathilde Müller ,
Auguste Müller sowie die nächsten
Angehörigen .

Trauerfeier Sonntag , 9. Januar , 10. 30
Uhr , in der Kirche zu Sinte

Simonswolde , Riepe , Terborg u .
im Felde , den 10. Dez. 1943 ,
Statt besonderer Mitteilung .

Wir erhielten vom Oberstabsarzt die
erschütternde Nachricht , daß nach Got¬
tes Willen unfer lieber , treuer Sohn ,
unser herzensguter Bruder , Schwager ,
Entel und Vetter , Gefreiter

Danksagungen
Statt Karten . Für die uns anläßlich un¬

serer Kriegstrauung erwiesenen Auf¬
merksamkeiten danken wir recht herz¬
lich . Franz Neubauer u. Frau Ursula ,
geb. Kluge . Aurich , Bevemannsgang 5,
den 5. Dezember 1943 .

Garrelt Johannes de Vries
Inhaber des EK 2. Kl . , im blühenden
Alter von 20 Jahren am 14. Nov.
1943 nach seiner schweren Verwundung
auf dem Hauptverbandplay sanft ent
Schlafen ist . Sein Leben war Liebe
und Sorge für seine Eltern . Er wurde
mit seinen Kameraden auf einem Hel¬
denfriedhof zur letzten Ruhe gebettet
Um so härter trifft uns dieser Schlag ,
da sein lieber Schwager nor 1 Jahre
auch den Heldentod im Osten fand .
In tiefer Trauer :

Sindert de Bries und Frau Johanne ,
geb. Bruns , Kinder sowie Angehörige .

Trauerfeier Sonntag , 19. Dezember ,
10 Uhr , in der Kirche zu Simonswolde ,
mozu mir herzlich einladen
Mit der Familie trauern

Bädermeister H. Griepenburg und
Familie , Riepe .

Marienheil , Wesermünde , Muls :
dorf , Holland . Großmolde , Stets
tin , Collinghorst , 3. Dez. 1943.

Wir erhielten Don unserer lieben
Schwiegertochter aus Beierstatt (Braun¬
schweig ) die tieftraurige , schmerzliche
Nachricht , daß ihr innigstgeliebter , un
nergeßlicher Mann , der glückliche Vater
feines einzigen Söhnchens , unser in¬
nigstgeliebter , unvergeßlicher , treuer
Sohn , unser lieber , auter Bruder ,
Schwager und Ontel , Matr .-Obergefr .

Gerhard Hartmann
im Alter von 32 Jahren für sein
Baterland gefallen ist . Er ist auf
einem Heldenfriedhof beigesezt .
In tiefer Trauer :

Die Eltern Seito Hartmann u. Frau
Anna , geb. Braje , sowie Kinder ,
Charlotte Hartmann , geb. Bodendiet ,
und Söhnchen Gerhard .

Damgarten ( Pommern ) , Emden ,
Kranstr . 39 , den 7. Dez. 1943 .
Von seinem Staffeltapitän er¬

hielten wir die schmerzliche Nachricht ,
daß mein innigstgeliebter Mann , der
glüdliche Bater seiner fleinen Rita ,
unser lebensfroher Sohn und Schwie¬
gersohn , mein lieber Bruder , Schwa¬
ger und Better , Oberfeldwebel in einer
Rampffliegerstaffel

Hans Böse
im blühenden Alter von 28 Jahren
ben Fliegertod fand . Er fiel , getreu
seinem Soldateneide , für Führer und
Baterland und fand seine letzte Ruhe¬
stätte auf einem Heldenfriedhof .
In tiefer Trauer :

undLieselotte Böse , geb Lüder ,
Klein -Rita , Ernst Böse und Frau
Räthe , geb. Dufen , Uffz . Ernst Böse
u . Frau Ilse , geb. Sellwig , Familie
Bibers n , die nächsten Angehörigen .

Nordseebad Juist . 7. Dez. 1943.
Von seinem Stabsarzt erhielt
ich die unfaßbare , tieftraurige

Nachricht , daß mein innigstgeliebter
ältester Sohn , mein einziger guter
Bruder , mein treuer Enkel , Neffe und
Better , Obergefreiter

Gerhard Duhm
Inhaber der Ostmedaille , nach einer
schweren Verwundung am 9. Nov. 1943
im Alter von 23 Jahren im Osten den
Heldentod starb . Seine Bestattung er¬
folgte am gleichen Tage auf einem
Heldenfriedhof . In tiefem Schmerz :

Hermine Duhm Wwe , geb. Wäden ,
Sans Georg Duhm , 3. 3. Wehr¬
macht . Gesine Wäden Wwe ., sowie
alle Angehörigen

Ofteeler Aecker , Kreitlapperei ,
den 9. Dezember 1943 .
Statt besonderer Mitteilung . Von

unserer Schwiegertochter erhielten wir
die tieftraurige Nachricht , daß nach
furzem Eheglüd am 11. Nov , 1943
ihr über alles geliebter , treuer Mann ,
unser herzensgüter , lieber Sohn und
Schwiegersohn , unser allzeit lebens¬
froher Bruder , Schwager , Onkel , En¬
fel , Neffe und Better , Obergefr , in
einem Panzer -Jäger -Regiment

Quitjen Klaaßen Brauer
Inhaber des EK . 2 , Infanterie -Sturm¬
abzeichens in Silber und des Ver¬
wundetenabzeichens , bei einem Gefecht
im Osten sein blühendes Leben von
22 Jahren für sein geliebtes Vater¬
land hingegeben hat Am 12. Nov.
wurde er mit militärischen Ehr . n auf
einem Ehrenfriedhof im Osten zur
legten Ruhe gebettet . Um so härter
trifft uns dieser Schlag , da unser
Sohn Klaas vermißt wird .
In unsagbarem Schmerz :

Sieben Brguer und Frau , Hange
Konten , z. 3. Wehrmacht , und Frau ,
geb. Brauer , Ludwia Brauer , 3. 3
RAD .. Sieferine , Selmine , Lüdea .
und Sieben Brauer , Klaas Giesens
berg und Frau , Anna Brauer , geb.
Stromberger , sowie alle Angehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 19. Dez. , in
der Kirche zu Osteel .

Emden , Neuer Markt 30, Bad Sooden¬
Allendorf , den 4. Dezember 1943 .
Heute morgen wurde uns die erschüt¬
fernde Nachricht zuteil . daß unsere
liebe Tochter und Schwester , Photo :
graphengehilfin

Wilma Krumminga
im Alter von 222 Jahren am 3. Dez.
nach furzer Krankheit in Havelberg bei
Berlin verstorben ist Aus der Blüte
des Lebens wurde sie, nur Freundlich¬
feit und Lebensfrohett zeigend , von
uns gerissen . Trauernden Herzens
bringen dieses zur Anzeige :

Herm . Krumminga und Frau Gesine ,
geb. Zimmermann Gefr . Hermann
Krumminga , Ottilie Krumminga ,
Sinritus Krumminga Olga Krum :
minga , Heinz Krumminga , Wilhel
mine Krumminga , geb. Frey , als
Großmutter .

Emden -Borssum , den 9. Dez. 1943 .
Heute entschlief nach langem , schwerem
Leiden unser liebes , unvergeßliches
Söhnchen und Brüderchen

Wilhelm Weers
im Alter von 41/2 Jahren .
In unsagbarem Schmerz :

Heinrich Weers und Frau Jantje ,
geb. Veen , Andreas Weers , Haus
Weers u . die nächsten Angehörigen .

Beerdigung Montag , 13. Dez .. 14 Uhr .
Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Moorweg , den 9. Dezember 1943 .
Heute 1/210 Uhr entschlief im festen
Glauben an seinen Erlöser mein lieber
Mann , unser guter Vater , Großvater ,
Schwiegervater , Bruder , Schwager und
Onkel Bauer

Ehne Mennen Gerdes
im gesegneten Alter von 76 Jahren .
In stiller Trauer :

Die trauernde Gattin Johanna Ger¬
des , geb. Menten , die Kinder : M.
Goldenstein , geb. Gerdes , Ahlrich
Gerdes , Johann Frerichs und Frau ,
geb. Gerdes , Oberzahlm . G. Gerdes ,
3. 3. im Felde , und Frau , geb. Strü¬
fing . Obergeft . E. Gerdes , 3. 3. im
Often , und Frau , geb. Manott , Ober¬
gefr . M. Gerdes . z. 3. Urlaub und
alle Angehörigen .

Beerdigung Montag , 13. Dez .. 13. 30
Uhr , auf dem Friedhof in Esens .
Trauerandacht um 12. 45 Uhr .

Westgroßefehn . den 11 , Dezember 1943 .
Statt Karten . Nach einem arbeits¬
reichen Leben entschlief heute sanft und
ruhig unser lieber Ontel , Altbauer
Johan Hinrich Andressen Buß
im 82. Lebensjahre . Wir werden ihn
nie vergessen .
Im Namen der Trauernden :

Andreas Buß und Familie .
Beerdigung Dienstag . 14. Dezember ,
14 Uhr , vom Sterbehause . Trauerfeier
1/2 Stunde vorher .

Alt -Schwoog , den 10. Dez. 1943.
Heute 23 Uhr entschlief sanft und ruhig
in dem Herrn an Altersschwäche mein
innigstgeliebter Mann , unser lieber ,
treuer Vater , Schwiegervater , Groß¬
vater , Urgroßvater , Schwager und
Onfel , Rentner

Sindert Ulferts
im gesegneten Alter von 95 Jahren .
Um stille Teilnahme bitten :

Die trauernde Gattin Arendje Ul¬
ferts , geb. Jelting , Hero Ulferts und
Frau Ami , geb. Baumann , Georg
Boß und Frau Untje , geb. Ulferts ,
Sindert Ulferts und Frau Anna ,
geb. Schiller , Gerhard Ulferts und
Frau Minna , geb. Meyer , Hinrich
Schmidt u . Frau Dina , geb. Ulferts .

Beerdigung Mittwoch , 15. Dez. , 13 Uhr .
Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Warsingsfehn , Emden . Neermoor ,
Neuefehn , den 9. Dezember 1943 .

Heute 91½ Uhr entschlief sanft in dem
Herrn unsere liebe , treusorgende Mut¬
ter , Schwiegermutter , Großmutter , Ur¬
großmutter , Schwester , Schwägerin und
Tante , die Witwe des verstorbenen
Gastwirts Johannes Prifter

Zeefe Priffer
geb Lüttermann

in ihrem 86. Lebensjahre . Tiefbetrübt
bringen dieses zur Anzeige :

Die trauernden Kinder und Kindes¬
finder sowie Angehörige .

Beerdigung Dienstag , 14. Dez. , 13 Uhr ,
vom Trauerhause . Diese Anzeige gilt
als Einladung .

Aerztetafel

Dr . med . Aenne Martens , Esens .
Montag und Dienstag teine
Praxis .

Geschäftliches

Verloren Stellenangebote .

Linker Stoffhandschuh , mittelbraun Junges Mädchen oder Frau für den
mit braun und blauem Fischleder , Vormittag , evtl . dreimal wöchent

•

am 2. Dez . auf dem Wege Adolf lich , gesucht . Frau Dittmer , Leer ,

Hitler bis Brunnenstraße Leer Bermannstraße 36 .
verloren . Gegen Belohnung abzu - Haushälterin sofort für kleinen Pri¬
geben Brunnenstraße 8 . vathaushalt auf dem Lande ge =

Geldbörse mit Inhalt am 10. Dez . sucht . Herm . Cornelius , Gottels
auf der Straße Ihrhove - Leer , (Post Hohenkirchen ).

Straße der SA verloren . Gegen Junge Frau oder Fräulein zum Be¬
Belohnung abz . Postamt Ihrhove . dienen gesucht . Hotel Zur Post " ,

Etui mit Füllhalter am 30. Nov . in Norden , Ruf 2787 .

Leer verloren . Gegen gute Beloh - Junges Mädchen für den Haushalt
nung abzugeb . bei Carola Brandt , sofort gesucht . Frau Stamer ,
Leer , Mörkenstraße 30 . Bargebur bei Norden .

Roter Häkelhandschuh (rechts ) in Pflichtjahrmädchen , am liebst . vom
Emden verloren . Abzugeb . Emden . Lande , in fleinem landwirtschaft¬
Alter Markt 15 , oben . lichen Betrieb zum 1. April ge

sucht . Jakob Heyen , Ulbargen .

Pflichtjahrmädchen zum 1. Februar
oder später gesucht . Angebote un
ter 8 1744 OTZ . Leer .

Haushälterin ( mit Kind angenehm )
für kleinen frauenlosen Haushalt
gesucht . Ang . u . 666 OT3 . , Esens .

Fräulein , solide und ehrlich , sucht
sofort für Büfett und zum Be
dienen der Gäste Hotel Hannover ,
Walsrode , Lange Straße 5 .

Frdl . erfahrenes Mädchen für den
Haushalt wegen Heirat des iezi¬
gen gesucht Frau A. Melles ,
Gartenbaubetr . , Hinte ü . Emden .

Reichssportabzeichen am 19 . Nov .
von Urlauer verloren . Abzugeben
gegen Belohnung Emden , Adolf¬
Hitler -Straße 70 part . , rechts .

Gefunden

Geldbörse mit Inhalt Leer , Bremer
Straße , gefunden . Abzuholen geg.
Erstattung der Unkosten in Leer ,
Kamp 19 1.

Wohnungen

Möbl . Zimmer von berufstätiger
junger Dame in Aurich zu mieten
ges. Ang . unt . A 125 OTZ . Aurich .

Einfach möbl . Zimmer von älterem
Mann in Aurich oder Umgegend
ges . Ang . u . A 773 OT3 . Aurich .

Verkäufe

2fchläf . Bettstelle mit Matratze und
Aufleger , gut erhalten , 50 RM ,
zu berkaufen . Leer , Bremer
Straße 29 , Eingang vorn .

Ankäufe

Landwirte !

Stenotypistinnen ,Maschinenschreibe¬
rinnen , Fernschreiberinnen , Be¬
triebsabrechnerinnen . Karteifüh¬
rerinnen , Anfängerinnen für alle
3weige der Büropraxis mit gut .
Auffassungsgabe , ferner Einkaufs¬
assistenten , Kontingentbuchhalter

Capitol-Theater , Emden

Ohm Krüger
Jugendliche über 14 Jahren

zugelassen .

KnorrSoßen-Würfel
Für

4 Liter

Schon ein

halber KNORR - Soßen¬

würfel genügt , um einen
Soßenrest zu strecken .

KNORR

STUCK
u . männliches Büroperfonal für WEINBRENNEREIEN
Betriebsbüros fucht großes In¬
dustriewerk in Bremen zum bal =
digen Antritt . Bewerbungen mit
den üblichen Unterlagen . Anga¬
ben über zulcßt bezogens Gehalt
und Gehaltsforderung bitte au
richten unter B. R. 56 / G 10 an

STUCK
Ala Anzeigen - Gesellschaft m. 6 LIKORFABRIKEN
Bremen .

Achtung , Jäger und
Kaufe jedes Quantum Wild und
Geflügel . Ernst Weber , Feinkost ,
Lebensmittel und Spirituosen , Bürokraft , selbständig , männl . oder
Emden , Zwischen beiden Sielen weiblich , für Lohnbüro gesucht .
12 , Ruf 3070 . Firma Cramer , Leer .

nebenberufl . ausführen kann , für
Kleiner Landgasthof , Pension - Frem - Beitragseinzieher , der das Inkasso

denheim od . Sommerfrische , mögl .
mit Garten oder etwas Land¬
wirtschaft . Obieft 40 000 - 75 000
RM , fofort von Fachmann zu
faufen bzw . pachten gesucht . Ver¬
faufserlös fann sichergestellt wer¬
den . Befiber oder Pächter fann
ggf . Vecwalterstelle auf größerem
Gut nachgewiesen werden . Ausf .
Ang . unt . & 2517 OT3 . Emden . 2

1000 Weihnachtsbäume zu kaufen
gesucht . Gärtnerei Wibben , Em¬
den , Hinter dem Rahmen 12 ,
Ruf 2801 .

Bandwirte , Jäger ! Kaufe ständig
jedes . Quantum Wild und Ge
flügel . Hinni Meyer , Emden , We
sterbutvenne 1.

Küchenherd , gut erhalten , zu taufen
gesucht . Angebote unter G 2567
O3 . Emden .

Petroleum - Stehlampe zu kaufen ges .
Ang . unter & 2580 OT3 . Emden .

Kinderstühlchen zu kaufen gesucht .
Emden , Alter Markt 18 .

Dezimalwaage mit oder ohne Ge¬
Neuaufnahmen werden vor Weih - wichten zu kaufen gesucht . Ange¬

nachten nicht mehr angenommen , bote unter Ruf Emden 2892 .
außer Wehrpaßbilder und zwar Schlitten zu kaufen gesucht .
Dienstags , Mittwochs und Don Königstamp 8 .
nerstags ab 15 Uhr . Foto Lub . Hobelbank von Junghandwerker zuEsens . taufen gesucht . Angebote unter

Weihnachtsbäume ab 13. 12. zu ver¬
taufen . Frau H. Marken Wwe .,
Bunde .

STUCK
STUCK

Esens und Umgebung gesucht. HANAU - BERLINE
Wir bieten Inkasso - u . Abschluß¬
provisionen , außerdem festen 3u¬
schuß . Sicherheit erforderlich .
Hamburg - MannheimerVerf =Aft . ¬
Gef . , Bezirksdirection Bremen ,
Bremen . Obernstraße 52/54 .

tüchtige Arbeiter und 2 Gehilfen
stellt ein A. de Boer , Landwirt
und Fuhrgeschäft , Weener (Ems ) .

Lehrling zu Ostern gesucht . H. Bün
ting , Eisenwaren , Norden , Markt 1.

Lehrling zu Ostern für mein Ge¬
mischtwarengeschäft gesucht . Kost
und Wohnung können evtl . ge =
währt werd . J . Onken , Werdum .

Tiermarkt

Einige hochtragende Kühe und Rin
der sowie im März und April
falbende verkauft oder vertauscht
gegen anderes Vieh J . Grone¬
wold , Kl . -Remels , Ruf Remels 78 .

Kuh , hochtragend .. März kalbend ,
vertauscht gegen Lieferfuh Frau
Goeman , Diefenshoff bei Wir¬
dum , Ruf Wirdum 42 .

Gute Kuh , Februar talbend , der =
tauscht gegen Weidekuh und Lie¬
ferungskuh verkauft Krieno 5 .
Zimmermann , Boekzetelerfehn 53 .

Harmonium , gut erhalten , zu kauf . Beste Kuh , frühmilch , verkauft P.
Süttmann Wwe . , Tichelwarf .

ges . Ang . unt . & 1725 OT3 . Leer .

8 1723 03 . Leer .

Leer ,

BeerdigungMittwoch, 15. Dez.. 14 Uhr, Rajierklingenwerden gut geschliffen . Wintermantel, gut erhalten, für 18- Einige junge Kühe, März falbend,von der Kapelle Adolf -Hitler -Straße in
Emden , Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Emden , Graf -Johann -Str . 4 , 1. Etg .
den 9. Dezember 1943.

Plöglich und unerwartet entschlief nach
furzer , schwerer Krankheit mein lieber ,
mir unvergeßlicher Mann , meines ein¬
zigen Kindes treusorgender Vater , un¬
ser Sohn , mein guter Schwiegersohn ,
Bruder , Schwager , Ontel , Neffe und
Vetter

Gerhard Remmers

Strohdach . Leer .

Partei und Gliederungen

Die Ausgabe der Warenwertscheine
an die WHW . - Betreuten erfolgt
Mittwoch , 15. Dez. 1943 , in der
Ortsgruppe Leer , Harderwyken
burg , A - L 14 - 15 Uhr , M - 3
15 - 16 Uhr , Am Dock 15 - 16 Uhr ,
Beda 1 - 75 14 . 30 - 15 . 30 Uhr , 76
bis Schl . 15 . 30 - 16 . 30 Uhr .

KWHW . , Esens . Die Ausgabe der
Wertgutscheine Dienstag , 14. 12 .
1913 , um 15 Uhr im NSV .- Raum .
Der Ortsbeauftragte .

Achtung ! Volksgasmasken . Die Orts¬
gruppe Leer - Lega der NSV . gibt
Boltsgasmasken ab am Donnerstag ,
16. 12. , und Freitag , 17. 12. , bon
9 bis 12 Uhr , und Montag , 20. 12. ,
bon 14. 30 bis 17 Uhr , im NSV . ¬
Raum , Adolf - Hitler -Str . 15 a .

Kriegerwitwen des jetzigen Ein¬
satzes , die ein oder mehrere Kin¬
der über 4 Jahre haben , wollen
sich mit ihrem Rentenbescheid an
Kreisamtsleiter Boysen Amts¬
gericht Emden , Zimmer 22 , wenden .

Suurhusen . den 9. Dezember 1943. Habe Fernsprechanschluß Nr . 158.

in seinem 42. Lebensjahre .
In tiefem , unsagbarem Schmerz :

Hinderita Remmers , geb. Bruinjes ,
und Sohn Gerhard , Remmer Rem¬
mers und Frau , Elfriede Remmers
Wwe ., Peter Remmers und Frau ,
Karl Remmers und Frau , Heinrich
Remmers u . Frau , Salomen Bruin¬
jes , Hermann Bensing und Frau ,
geb. Bruinjes , Alto Busse und Frau ,
geb. Bruinjes , Diedrich Müller und
Frau , geb. Bruinjes , Johann Bruin¬
jes und Frau , geb. Telemann , sowie
die nächsten Angehörigen .

Beerdigung Mittwoch , 15. Dez. , 15 Uhr ,
von der Friedhofskapelle Bolardusstr .
Trauerandacht 1/2 Stunde vorher . Zu¬
gedachte Kranzspenden nach dorthin erb .
Mit der Familie trauert die

Ems -Lots -Gesellschaft , Emden ,

Heute abend erlöste Gott durch einen
stillen , sanften Tod von seinem langen ,
schweren Kriegsleiden , jedoch plöglich
und unerwartet , meinen herzgeliebten
Mann , unseren guten , teuren Vater
und Schwiegervater , unseren lieben
Sohn , Schwiegersohn, Bruder, Schwa¬
ger und Ontel

Johann Janssen Dirks
in seinem 54. Lebensjahre . Wer ihn
gefannt , weiß was wir verloren .
In stiller Trauer :

Wwe , Lentje Dirts , geb Wilken ,
Obergefr Albert Red u . Frau , geb.
Dirts , Matr .-Obergefr . Jans Dirts ,
Rolf , Andreas , Helene , Johann und
Johanne Dirts , Jans Wilten , Rolf
Dirks und Frau , geb. Janssen , sowie
alle Angehörigen .

Beerdigung Dienstag , 14. Dez. , 15 Uhr ,
von der Kirche ,

Neermoor -Kol. . Bremen , 9. Dez. 1943 .Seute 21 Uhr starb nach kurzer , hef¬
figer Krankheit unser liebes Töchter¬
chen und Enfeltind

Jutta -Doris
Nur 4 Monate mir sie unser aller
Sonnenschein . In unsagbarem Schmerz :

Ob . -Bismt . 3. Böttcher , z. 3. Kriegs¬
marine , u . Frau , geb. Junter , Fam .
E. Böttcher , Fam . H. Junter .

Beerdigung Dienstag , 14. Dez. , 14 Uhr ,
vom elterlichen Hause . Diese Anzeige
gilt als Einladung .

Schmälken , Ostbense , Ortsgrup
penleiter NSDAP . Bensersiel .

Verschiedenes

vertauscht gegen Weidevieh M.
Aden , Ostersander .jährigen Jungen zu kaufen ge¬

sucht . Loga , Hohe Loga 45 .

Baffendes Spielzeug als Weihnachts - Schwere junge Kuh , sett , nieder¬
tragend , vertauscht gegen bald tal¬geschenk für 7jähr . Jungen und
bende gute junge Stammkuh Joh .4jähr . Mädchen zu kaufen gesucht . Pehrends , Schoonorther PolderAng . unter N 490 OTZ . Norden . über Norden .

Matrage , gut erhalten , 1½schläfig ,
zu kaufen gesucht. Angebote unt .
126 5 . OT3 . Weener , Horst -Wes¬
fel -Straße .

3iehochse, 3jährig , und Ziehkuh gibt
ab für andere Tieve Hein Kah
Jheringsfehn .

Junge schwere Kuh , im Januar
falbend , verkauft oder vertauscht
gegen März -April talbende oder
Dieferungstier Lüke M. Saathoff ,
Westersander (Post Schivum ) .

Schwere Färje , April kalbend, ver¬
tauscht gegen junge fahre oder ab¬
getalbte Kuh Eward Martens ,
Stallbrüggerfeld (Post Stickhau¬
sen -Belde ) .

Handharmonika , 2reihig , gut erhal
ten , zu kaufen gesucht . E. Frerichs .
Wiesens (Post Aurich ) .

Nähmaschine zu kaufen gesucht . An¬
gebote unter A 766 OTZ . Aurich .

Rundfunkgerät , gut erhalten , zu
faufen gesucht . Angebote unter
1727 OT3 . Leer .

Rundfunkapparat (Batterie¬
Netzgerät ) gesucht . Angebote unter Bullen , 2jährig , mit guten Leistun

2586 O3 . Emden . gen , verkauft umständeh . Junker ,
Damenschuhe oder Stiefel , gut er - Bangstede 15 .

halten , Gr . 39 - 40 , zu taufen ges . Ruhtalb , 3 Wochen alt , verkauft
Ang . unter 1731 OT3 . Leer . Jakob Habben , Plaggenburg 20 .

Motorrad , 200 ccm , evtl . ohne
Bummi , zu kaufen gesucht . Ange¬
bote unter 665 OL3 . Esens .

Eisenbahn

oder

Ruhtalb , 14 Tage alt , verkauft Vitus
Dirks , Moordorf 267 .

2 große Läuferschweine verkauft S.
Feenders , Hildenborg .

Stubenofen , gut erhalten , transpor - Kuhkalb , farbenrein , verkauft Volk¬
tabel , Rachel oder Dauerbrenner , husen , Tichelwarf .

Herrenschreibtisch , wenn auch et - Schwein , etwa 2 Zentner , vertauscht
was beschädigt , zu taufen gesucht . gegen Enter Johann Janssen ,
Ang . unter & 2589 OT3 . Emden . Plangenburg 84 .

Achtung , Gemüse-Anbauer ! Um das Kinderspielzeug , oder Zuchtschwein , etwa 2 Zentner schwer ,
Saatgut für den Anbau 1944 Dreivad , zu kaufen gesucht . Ange - verkauft B Kappher , Moordorf .

bote unter & 2590 OT3 . Ginden .rechtzeitig sichern zu können , bit¬
ben wir unsere Anbauer , die vor - Bleifoldatenform zu kaufen oder zu
gesehenen Flächen umgehend bei leihen gesucht . Angebote unter G
den Versandverteilern aufzugeben , 2600 DT3 . Emden .

bisda dieselben spätestens 1. Affu zu kaufen gesucht . Angebote
Januar 1944 das Saatgut anfor - unter 2599 OT3 . Emden .
dern müssen . Als Versandvertei Aflordeon zu kaufen gesucht . Ange¬ler sind zugelassen : M. Dirks , bote unter & 2602 OT3 . Emden .Weener , Gerlach & Co. , Weener ,
B. Holtkamp , Bunde , Buizinga & Kaufmannsladen , gut erhalten , zu Fettes Schwein , etwa 140 g., ver¬

Laufen gesucht . Angebote unter 2Pals , Bunde . Bezirksabgabestelle
1736 OT3 . Leer .für Obst u . Gemüse , Bunde / Ostfr .

Jagdhund , braun . Drahthaarterrier , Rollschuhe zu laufen gesucht . Leer ,
Hündin , mit Würgehalskette , ent - Lindenstraße 11 .
laufen . Rückbringer oder Nach - Runder Tisch zu kaufen gesucht . An¬
richtgeber erhält Belohnung . Dr .
Eaders , Hage .

Fahre Ruh gibt auf Winterfütte¬
rung E. Müller , Veenhusen .

gebote unter A 764 OT3 . Aurich .
Gasherd oder Rocher zu kaufen ge =

sucht . Frau Wiesel , Emden , Große
Brückstraße 19 .

2 Läuferschweine vertauscht gegen
fett . Schwein F. Mälen , Kirchdorf .

Gutes Läuferschwein vertauscht ge =
gen Ferkel (Barge ) Frau Eggen ,
Ost - Großefehn 11 .

tauscht gegen 2jähriges Rind mit
Beistungen Johann Martens ,
Schweindorf über Norden .

Schtoein , ettva 70 Rg ., tauscht gegen
Schwein etwa 100 Kg .. J . Störf ,
Emben , Kvanstraße 13 .

Film Theater

2 wertvolle Schafe aus der Weide beim 1
Schießstand Westgaster Brüde abhan¬
dengekommen . Wiederbringer od . Nach¬
richtgeber erhält qute Belohn . Lambert Schreibmaschine zu taufen gesucht .
Rüter , Aurich , Tannenbergstr . 1. Ang . unter 774 OT3 . Aurich .

oder 2 Seffel zu kaufen gesucht . Capitol - Theater ,
Angebote unt . & 1739 OT3 . Leer .

Emden . , , Ohm
Krüger " . Mit Emil Jannings .
Jugendliche über 14 Jahre habenhaben
Zutritt .

Er will
zu den Fliegern !

und der Flug - Modellbau ist seine

ganze Begeisterung. Dazu brauch

er aber einen wasserfesten , farb
losen Klebstoff ; deshalb hat e
heute duch ein Vorrecht auf

WHU
Der Alles kleber

MARYLAN

MARYLAN

Ein

feststehender

Begriff

erfolgreicher

Kosmetik

Schering

PFLANZENSCHUTZ
Landwirte , Winzer , Obstbauern ,
Gärtner und Förster stehen
davernd im Kampf gegen eine
Unzahl von Unkrautern , Pflan¬
zen -Schädlingen und - Krank¬
heiten . Ihre Waffen sind be¬
währte chemische Mittel der
Schering A. G. , die in langjäh¬
riger Forschungsarbeit
Schutz der Ernten und
Sicherung unserer Ernährung

geschaffen wurden .

Hosen

ZUM
Zur

nur in normalen Männergrößen , gegen
Bezugschein . Verlangen Sie erst Privat
Angebot . (Umtausch oder Geld zurück .)
AachenerTuchversand M. Reiners, Aachen24



Jetzt durch die Relchsversorgung Wie Hausbesitzer und Miefer entschädigt werden() Auf Grund des Erlasses des Führers vom
11. Oftober 1943 ist die Fürsorge und Versor Entscheidung des Reichskriegsschädenamtes bei Zerstörungen durch Bombensorgung für die Nicht besoldeten der neuen
Wehrmacht und ihre Hinterbliebenen bis () Die Frage der Entschädigung bei Bom | rungen gerade für den Geschädigten erheblichen
zum 31. März 1944 auf den Reichsarbeitsminister benzerstörungen an Wohngebäuden Mehrwert zur Folge haben . Die bloße Er¬
überzuleiten . In Vollzug dieser Ueberleitung wird nach den bestehenden Gesezen und Entschei - höhung des Verkaufswertes genügt im allge :
wird die Versorgung der einzelnen Gruppen der Dungen des Reichskriegsschädenamts von Ober - meinen für einen Abzug nicht . Das Reich gibt
Versorgungsberechtigten ( Beschädigte , Witwen , magistratsrat Dr. Brombach , Berlin , in der Entschädigungen auch für den Preis des Grund
Waisen und Eltern ) schrittweise von der S. -Gemeinde " behandelt . Bei völliger und Bodens , die Grunderwerbssteuer
Reichsversorgung übernommen , die Zerstörung des Gebäudes richtet sich die Ent - und die Notariats - und Grundbuchgebühren .
schon die Beschädigten und Hinterbliebenen aus schädigung für den Eigentümer nach den Kosten , Hier wird ein Betrag für den Wert des dem
dem Ersten Weltkrieg , die der nationalen Er - die zur Errichtung eines für ihn gleichwertigen Geschädigten verbliebenen Grundstücks abge¬
hebung und die durch Fliegerangriffe Neubaues aufgewendet sind oder im Zeitpunkt sett . Die Kosten des Abbruchs stehengebliebe
usw . beschädigten Personen zu versorgen hat . der Entscheidung aufzuwenden wären . Welchen ner Teile zerstörter Gebäude werden besonders

Für die Fürsorge und Versorgung der Be - Verkaufswert das zerstörte Gebäude vor seiner entschädigt. Bei Teilzerstörungen von
russsoldaten der neuen Wehrmacht und Vernichtung hatte , ist dabei nicht entscheidend . Häusern wird der Betrag erstattet , der für die
ihre Hinterbliebenen (Witwen , Waisen und Maßgebend ist lediglich , daß der Neubau in seiner sachgemäße Instandsetzung erforderlich ist. Wie¬
Eltern ) bleiben die Wehrmachtfürsorge - und Nutzung und seinem Ertrage dem Geschädigten deraufbau und Instandsetzung werden meist

vollwertigen Ersatz bietet . Ein Abzug durch die öffentliche Hand erfolgen . DannVersorgungsämter weiterhin zuständig .
neu für alt " kann jedoch erfolgen , wenn das wird der Sachschaden statt durch Geld durch Er¬

zerstörte Haus für den Geschädigten einen er - sazleistung in Natur abgegolten .
heblich geringeren Wert hatte als der Neubau ,
zum Beispiel wenn das vernichtete Gebäude äl¬
ter und schon baufällig war , also erhebliche In¬
standsegungs- und laufende Unterhaltungskosten
werden . Das Reich erstattet auch die Mehrkosten
erforderte , die nun durch den Neubau eingespart

für Ausführung des Neubaus

Alenderungen, die baupolizeilich , feuerpolizeilich,
Stelle , sowie für Verbesserungen und sonstige

wohnungshygienisch oder städtebaulich im öffent¬
lichen Interesse liegen .

Mit dem 1. Dezember 1943 sind zunächst die
Kriegereltern von Wehrmachtfürsorge- und Ver¬
forgungsämtern auf die Versorgung übergeführt
worden . Kriegereltern , die vor dem 1. Dezem
ber 1943 Versorgung beantragt haben , deren
Anspruch aber bisher noch nicht entschieden ist,
erhalten den Bescheid nunmehr durch das für
ihren Wohnsitz zuständige Versorgungsamt .
Kriegereltern , die nach dem 30 . Novem¬
ber 1943 erstmalig Versorgungsantrag stellen,
müssen ihre Anträge an das für ihren Wohnsiz
zuständige Versorgungsamt richten .

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen , daß
bei den erledigten und schwebenden Fällen er¬
neute Anträge oder Vorsprachen zu vermeiden
sind, um die ordnungsmäßige Ueberleitung nicht
zu verzögern. Die Weiterzahlung bereits be
willigter Versorgungsbezüge durch die Versor¬
gungsämter ist geregelt , so daß es auch hier

Antragstellungfeiner
bedarf .

erneuten

Anträge auf Gewährung der einmaligen
Elterngabe sind unverändert wie bisher
mit den erforderlichen Unterlagen bei den
Kameradschaften der NS . -Kriegsopferversorgung
einzureichen , die das weitere veranlassen .

Wegen der Ueberführung der Fürsorge und
Versorgung der Witwen, Waisen und Beschädig¬
ten, auf die Versorgungsämter wird demnächsteine weitere Bekanntmachung durch die Presse
folgen .

Den Antragstellern stehen die Aemter für
Kriegsopfer der NSDAP . sowie die Betreuungs¬
abteilungen der NS . Kriegsopferversorgung
jederzeit mit Rat und Tat hilfreich zur Seite .

() 50 000 RM . auf Losnummer 310 756. In
der Sonnabend -Ziehung der 3. Klasse der 10 .
Deutschen Reichslotterie sind auf die
Nr . 310 756 drei Gewinne von je 50 000
RM . gefallen .

() Wo muß das Futter hin ? Jetzt ist die
Zeit gekommen , wo wir die Pferde etwas
Inapper füttern können . Das erübrigte Futter
gehört in die Schweinehaltung . Vor
allem aber ist beim Geflügel Futter einzu
sparen . Jeder sollte seine Fütterungsweise noch
einmal überprüfen , ob er nicht noch wirksamer
füttern kann . Wir müssen das Futter restlos
ausnuten . Auch an den Einsatz von Rüben an
Stelle der Kartoffeln ist zu denken .

() Dünger , der kein Geld fostet . Wer seinen
Stalldünger stapelt , erspart sich viel
Nährstoffverluste . Das ist so gut wie bares
Geld . Im Winter ist die Stapelung des Stall¬
mistes sicherlich in allen Betrieben möglich und
auch dort , wo keine ordnungsgemäße Dungstätte
und Jauchegrube vorhanden ist, sollte man den
Stalldünger sauber packen und festtreten , da
dieser Dünger erheblich besser auf dem Felde
wirft .

Reinz Storm rettet

den SUEZ - KANAL
ROMAN VON ALEXANDER THAYER

32 ) Bisweilen waren die Sandwolfen so start ,
daß sie den Ausblick trübten . Nun fuhr die

Chatam " obendrein durch eine Regenböe , die
ihre Wassermassen prasselnd auf das Deck ent¬
lud .

Maschine halbe Kraft voraus ," kam ein
neues Kommando . Der Maschinentelegraf riß
gellend an . Langsam schob sich die „Chatam " in
das enger werdende Kanalbett .

, ,Ruderboot backbord voraus ," kam die Stim
me des Mannes , der auf der offenen Brücke
im wassertriefenden Delmantel und Südwester
Ausguck hielt . Der Erste richtete seinen Blick
auf den Kanal .

„ Donnerwetter , da scheint einer Lust zu ha¬

ben, mit unserem Kiel Bekanntschaft zu machen.
Ein Strich Backbord !"

,Ein Strich Backbord ," kam es eintönig
zurück .

Der Lotse wurde unruhig .

„ Der Mann treibt ja das Boot direkt auf

uns zu . Er hebt den Arm . Wollen Sie stop¬
pen ? "

Im Kanal stoppen ? Sind Sie des Teufels ,
Pilot ?" schrie Kapitän Monson aus der Tür
zum Kartenhaus . Er rieb sich den Schlaf aus
den Augen. "Fahren Sie meinetwegen das
Boot zu Bruch ! Wenn die „Chatam" zuviel
Fahrt verliert , schert sie leicht aus dem Ruder ."

Monson trat an das Fenster . Das Boot war
nur noch hundert Meter vor dem Bug des
Dampfers .

Brown riß den Hebel des Maschinentelegrafs
auf , ,Achtung " .

" Geben Sie „ Langsam " ," befahl der Kapi¬
tän , der durch das Glas auf das Boot sah . , ,Ber¬
dammtes Wetter . So etwas ist mir noch nicht
vorgekommen . Man dampft wie ein Roß bei
dieser Feuchtigkeit . Etwas Steuerbord . . .

Steuerbord , Sir ! "
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Monson eilte auf die Brücke , dem Ersten
nach . Auch der Lotse trat jetzt in den Regen
hinaus .

, ,Ihre Ladung in Gefahr ! Attentat !" rief
Storm durch das Rauschen des Sturmes . „ Neh¬

en Sie mich an Bord . . . .

andereran

Der Grundgedanke dieser Regelung ist es ,
beim Wiederaufbau zerstörter Wohnhäuser im
öffentlichen Interesse gleich neuzeitliche Bauten
zu erstellen und nicht nur neue Altbauten " ,
die den modernen baulichen Anforderungen
nicht gerecht werden . Ob von den Mehrkosten
dieser Art ein Abzug bei der Entschädigung zu
machen ist , richtet sich danach , ob die Verbesse¬

Unser Sportdienst
Hitziger schwamm Jahresbestzeit
() Durch den Start außer Wettbewerb bon

Schwimmern der Kriegsmarine erhielten die Sam
burger Gaumeisterschaften , die erste Veranstaltungder Schwimmer in der Hansestadt nach längerer
Pauſe, eine wertvolle Bereicherung . Vor allem trat
Sarry Siziger (Kriegsmarine Riel ) mit einer
Jahresbestzeit von 1 :01,1 hervor , mit der er nicht nur
die Sommerbestzeit Schröbers , sondern vor allem
seine eigene deutsche Hallen - Bestleistung
des vergangenen Winters unterbot . Er besiegte babei
den Zeizer Lehmann ( Km . Ktel ) , der 1 :02,5 benötigte ,
sowie Laskowsti ( KM . Kiel ) , Zintraf ( KM . Nordsee ) ,
Pistol und Clle (AM . Kiel ) . Dagegen vermochte
Klein 200 -Meter -Brust mit 2 :46,7 die Zeiten des deut¬
schen Meisters Gold nicht zu erreichen. Zum Titel¬
gewinnen über die gleichen Strecken genügten Röhl
und raue Zeiten von 1: 10,2 oder 3:05,1 . Bei den
Frauen ließ Inge Schmidt mit 3 :06,5 für 200¬
Meter -Brust alle ihre Gegnerinnen weit hinter sich ,
Elli Röver wurde Gaumeisterin über 100 -meter¬
Kraul in 1: 17 . 3. Gine 400 -Meter -Bagenstaffel der
Männer wurde von der Kriegsmarine Kiel in 5: 16. 5
far vor KM. Nordsee gewonnen , dagegen war eine
der Ostsee im Wasserball erfolgreich.
Nordmark -Sieben mit 6 :5 über die Marinestation

Vienna Wien in großer Form

Es war ein prächtiges Spiel , das vor 10 000
Zuschauern im Schweinfurter Willi -Sachs¬
Stadion zwischen dem Tschammerpokalsieger
Vienna Wien und der Schweinfurter
Auswahle If abrollte . Die Wiener Gäste wirkten
vor allem nach der Pause wie aus einem Guß, nach¬
dem sie beim Stande von 1:1 erst richtig aus sich her¬
ausgingen . Als die Schweinfurter Hintermannschaft
dann langsam germürbt worden war , fielen die Tore
wie reise Früchte prächtiger Kombinationszüge , die
von Friz Gschweidl , dem alten Meisterspieler
der Döblinger " ihren Ausgang nahmen . So fam
Vienna schließlich zu einem vielbejubelten 6 :1 -Erfolg ,
und jeder der 10 000 Zuschauer fühlte , daß der Zwed
dieses Spieles vollauf erfüllt worden war .
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Fußball in den Gauen

Auswahlspiele : Hannover Berlin 2 :3, Stadtelf
Schweinfurt Vienna Wien 1 :6 , Stadtelf Kö¬
nigsberg DSS . Tichenstochau 9 :0.

Pommern : LSV . Stettin Dievenow 7 :2 , Vikto¬
ria Kolberg - HSV . Groß - Born 1 :8, Viktoria
Stolp Preußen Köslin 7 :3.

Oberschlesen : RSG . Kattowis Preußen Hinden¬
burg 2 :1, Germania Königshütte Beuthen 09
4 : 3 , Sportfreunde Knurow - BSV . 99 Bismarcks
hütte 4 : 1.

Berlin - Mart /Brandenburg :
Berlin 2 :5 , Tasmania

Sachfen : Riefaer SV .

Minerva 93 - SV .
Wacker 04 2 :3.

Dresdner SC . 2 :9, Tura
99 Leipzia Chemnitzer BC . 5 :3 .

mitte : ViL. 96 Halle Deffau 05 3 :5 .
Hamburg : Wilhelmsburg 09, Hamburger SV .

Wismar / Tarne¬

1 :3, C. Altona 93 Victoria Hamburg 2 :3 ,
Hermannia /Komet Eimsbüttel 3 :0, LSV . Ham
burg FC . St . Pauli 4 :2 .

Mecklenburg : Rostocker TSK .
mis 2 :2, Ludwigslust - Arado 6 :1.

Weier -Ems , Staffel Bremen : Bremer Sports
freunde FV . Woltmershausen 1 :2, BV . Grohn

ASV . Blumenthal 2 :2 . VfB . Komet Bremen
Bremer SV . 2 :3 , Tura Bremen SV . Werder
Bremen 1 : 1.

Weser -Ems . Staffel Oldenburg /Ostfriesland : Blau¬

Dühannover: Bremerhaven 93

Da bei Zerstörung eines Mietwohnhauses
der Eigentümer auch einen Einnahme aus =
fall hat , weil die Mieter dann überhaupt
nicht mehr oder bei Minderung des Wohn¬

haben , ist Nuzungsentschädigung vor¬
wertes Bolkswagenwerknicht mehr die volle Miete zu zahlen

gesehen , an deren Stelle auch Beihilfen gewählt

gungen, zum Beispiel Bruch der Fensterschei
werden können . Geringfügige Beschädi¬

ben, die alsbald beseitigt werden, müssen vom
Mieter in Kauf genommen werden und dürf¬
ten in der Regel ein Recht auf Mietminderung
nicht begründen . Muß der Mieter auf behörd¬
liche Anordnung seine Wohnung wegen Beschä¬
digung oder Einsturzgefahr usw. räumen , so
ist er von der Miete befreit . Bei Umquar¬
tierungen aller Art kann für den Mieter der
Räumungsfamilienunterhalt und die Beihilfe¬
gewährung in Betracht kommen .

Borussia Dortmund führt in Westfalen

() Trotz eines eindeutigen 6 :0 -Erfolges des Titel¬
verteidigers FC . Schalke 04 über die bisher noch ohne
Sieg dastehenden VB . Alemania Dortmund wurde
Borussia Dortmund im Bereich Westfalen

bem Altnationalen AugustHerbstmeister. Die von
Lenz geführten Borussen erzwangen gegen den L.
Altenbögge ein 1:1 und überstanden damit die erſte
Niederlage . Die Tabellenspize : 1. Borussia Dortmund
16:2, 2. Schalke 04 15 :3. BL . Altenbögge 13 :5, 4.

Serie als einzige Mannschaft des Bereiches ohne

SPVGG . Erkenschwiet 12 : 8 Punkte .

Wilhelmshaven 05 Herbstmeister

() Der zweite Dezembersonntag brachte in der
Staffel Oldenburg / Bremen die erwartenden knappen
Ergebnisse : Der FV . Woltmershausen ge¬
wann gegen die Sportfreunde 2:1 und der
Bremer Sportverein schlug den Vf B. Ko
met knapp mit 3 :2. Werder mußte mit dem 1: 1-
Unentschieden einen sehr wertvollen Punkt an Tura
abgeben , BV . Grohn spielte gegen Blu men
tha I ebenfalls unentschieden 2 :2 . Wilhelm 3 :
haven 05 brachte am Sonntag , wie erwartet , die
Herbstmeisterschaft durch einen sicheren 8 :2-Steg über
ben Tabellenzweiten BI au weiß Varel offiziell
in Sicherheit .

, , Rote Jäger " siegen in Aurich 5 : 0 ( 1 : 0 )

ptz . Mit einer sehr starten Mannschaft , in der die
Nationalspieler Moog , Walther , Eppenhoff und
Hanreiter mitwirften , traten bie ,,Roten Jäger " in
Aurich an . Es kam zu einem sehr schnellen und
jederzeit fairen Kampf . Die erste Halbzeit war offen .
Was die Jäger an Technik voraus hatten , glichen dieAuricher durch Einsatz aus . In der 15. Minute fiel
durch den Nationalstürmer Walther das Füh¬
rungstor . Anschließend kamen die Auricher zu zwei
ganz flaren Torchancen , die aber der frei vor dem
Tor stehende Mittelstürmer über die Latte schoß.
Beim Stand von 1:0 wurden die Seiten gewechselt.
Nach dem Wiederanpfiff erspielten sich die Roten
Jäger " eine leichte Feldüberlegenheit . Besonders ge¬
fiel das bestechende Zusammenspiel von Walther ,
Eppenhoff und Hanreiter , die immer wieder bas

,,Verstehe nicht ," brüllte der Kapitän . ,, Geben | Haare aus der Stirn ." Ihr Schiff wird in die
Sie Raum , Herr . Luft fliegen , in wenigen Minuten , wahrschein

„ Gefahr Gefahr . . werft ein lich bei Kilometer 136 . "
Tau !" fam es aus dem Boot zurück . In weni
gen Sekunden mußte das Fahrzeug unter der
Brücke sein .

Monson winkte einem Matrosen . „ Lotsen¬
leiter mitschiffs werfen ," rief er .

Dort hing die Lotsenleiter aufgerollt , stets
bereit , durch einen einzigen Griff losgeworfen
zu werden .

Die „, Chatam " glitt jezt langsamer über das
Wasser . Storm sah , wie sich die Strickleiter auf¬
rollte und mit den schweren Holzsprossen gegen
die eiserne Bordwand schlug . Da schoß das Boot
auch schon an die Bordwand heran , barst mit

dem Anprall in hundert splitternde Stücke . Der
deutsche Ingenieur hatte die Strickleiter gepackt .
Sie war naß und pendelte an der Bordwand
hin und her . Mühsam schob sich Storm Sprosse
für Sprosse hinauf .

Plötzlich umkrampften seine Fäuste die bei
den Seitentaue . Eine Hand schob sich durch ein
offenes Bullauge , über dem die Leiter hing . Ein
Messer blizte Storm entgegen , er sah , wie die
Schneide des Messers in das Tau schnitt . er
fühlte an dem Zucken der Lotsenleiter , spürte
wie die einzelnen Flechten des Taues rissen .

„ Ich muß . . . . " tam es gepreßt von seinen
Lippen . Jegt ging es um alles . .

, , Ich muß . .
Da sah Storm über sich ein Tau hängen , an

dessen Ende dicke , schwammige Quasten hingen ,

eines jener Taue , wie sie die Matrosen zum
ten Kraft sprang er gegen die Bordwand, faßte
Reinigen des Deckes benutzten . Mit seiner letz¬

das nasse Tau , hielt sich daran fest . Gerade in
dem Augenblick , in dem die durchschnittene Lot¬
senleiter in das Wasser flatschte .

Kräftige Arme zogen ihn über die Reeling .
, ,Wessen Kammer liegt hinter diesem Bull¬

auge ? " fragte Storm , als er feuchend und
atemlos auf Deck stand . Dabei zeigte er auf
das zerschnittene Ende der Lotsenleiter .

, ,Keine Kammer ," antwortete der Matrose ,
der ihn hinaufgezogen hatte . „Betriebsgang ,
der zur Maschine führt . .

Was zum Teufel haben Sie hier an Bord
zu suchen ?" empfing ihn der Kapitän , als er
die Kommandobrüde betrat . Die Chatam "
hatte jetzt die Regenböe durchfahren , der Sturm
hatte plötzlich nachgelassen .

, ,Sie sind betrunken , Herr ," schrie Monson
ihn an .

,Sie haben Sprengstoffe geladen ," sagte
Storm . ,Sie haben keine Zeit mehr . Ich bin
Ingenieur Storm von der Firma Hotkinson .
Man plant ein Attentat . Der Kanal ist in
Gefahr ."

Jetzt trat der Lotse auf Monson zu und rüt¬
telte ihn an der Schulter . Eine düstere Drohung
stand auf seinem Gesicht .

„Ist das wahr? Sie haben falsch deklariert
sprechen Sie die Wahrheit , Mann !"

Sein Gesicht war bleich geworden , seine Hand
,,Es ist wahr ," gab Monson kleinlaut zu.

tastete nach dem Maschinentelegrafen , an dem
er sich krampfhaft festhielt . , ,Aber ich schwöre
bei Gott , dem Allmächtigen , der uns helfen
soll , ich weiß nichts von dem , was dieser Mann
hier sagt . Mit diesen Dingen habe ich nichts
zu tun . "

Wir dürfen feine Zeit mehr mit leeren Be¬
teuerungen verlieren ," Storm sah sich um. „,Wo
liegt die „ Chatam " derzeit ?"

Der Lotse zeigte auf die Kanalfarte , die auf
dem Kartentisch unter den Fenstern lag .

, , Kilometer 134 ! "
, ,Dann haben wir feine Zeit mehr zu ver¬

lieren . Sie haben eine Gefangene an Bord !"
sagte Storm hart .

,,Nun geht mir bald die Galle über ," Rapi¬
tän Monson sah Storm an , als habe er einen

tentat, was nicht noch alles! Ihnen hat der
Verrückten vor sich , „ Gefangene an Bord , At¬

Samum den Verstand verschlagen
Der Deutsche wandte sich an den Ersten Of¬

fizier . Sein Gesicht war gespannt , er rüttelte
den Mann an der Schulter . ,,Ein Mädchen
an Bord ! Es muß so sein ."

, ,Wo ist die Kammer , des Dritten Maschi¬
nisten ? "

Der Zweite Offizier deutete nach dem Heck .
Die Bootsmannskammer über dem Ruder¬

hans ."
Monson stieß einen Fluch aus . Dachte ich

es mir doch gleich , daß mit diesem Berker nicht
alles in Ordnung ist. Wenn mir der Kerl eine
Suppe eingebrodt hat , schieße ich ihn nieder wie
einen tollen Hund 66

Das Wort erstarb dem Kapitän auf den
,, ,Ich komme , um Sie zu warnen , Kapitän ," Lippen , die „ Chatam " machte plötzlich eine Dre¬

antwortete Storm und strich sich die nassen I hung auf das Ufer zu .

-

weiß Varel Wilhelmshaven 05 2 :8.
WSV . Celle

6 :2, LSV . Lüneburg Svarta Bremerhaven 0: 12 ,
WSG . Verden 8 :2.

Westfalen : Borussia Dortmund VfL . Alten¬
bögge 1 :1 , FC . Schalke 04 VfB . Alemannia
Dortmund 6 : 0, Westfalia Herne Spva . Röhling¬
haufen 2 :4 , Spvg . Erkenschwied KSG . Bieles
feld 3 :2 , VfL Bochum 48 Alemannia Gelsen¬
firchen 0 :2 .

Niederrhein : KSG . Duisburg
5 :0, Westende Hamborn
Union Krefeld -

-

- VfL . Benrath
ASG . Hamborn 2 :0 ,

Gelbweiß Hamborn 2 :3 .

Köln-Aachen: SG . Düren 99 ASG . Köln 7 :0 .

effen-Nassau : Kickers Offenbach Hanau 93 1 :0 ,
Rotweiß Frankfurt Eintracht Frankfurt 1 :5,
Opel Rüsselsheim FSV . Frankfurt 2 :3.

Westmart: KSG Saarbrücken TSG . Soarge¬
münd 10 :0, SG . Ludwigshafen TSG . Mer
lenbach 2 :1 , KSG . Spener Tura Ludwigshafen
2 : 2 , FV . Metz 1. FC . Kaiserslautern 5 :0.

Württemberg : SV . Feuerbach Sportfr . Stutts
gart 6 :3 .

Südbayern : TSV . Pfersee - SV . Straubing 3 :2,
Jahn Regensburg TSV . Augsburg 5 :2 , BC .
Boft /Augsburg MTV . Ingolstadt 11 :4 .

Nordbayern : KSG . Würzburg Spvg . Fürth 1 :1.
Donau -Alpenland : Wacker Wien Austria Wieit

6 :4 , Floridsdorfer AC . Rapid Wien 3 :2 , Wie¬
ner AC . FC . Wien 1 : 1, LSV . Markersdorf -
Wiener Sportklub 3 :1.

Danzig -Westpreußen : Post Gotenhafen BuFV .
Danzig 2 :0 , Viktoria Elbing SV . Thorn 0 :2,
Danziger Sportklub Poft Danzig 2 :2, SG .
Bromberg 1919 Neufahrwaffer 7 :0.

Wartheland : Union Libmannstadt DSC . Posent
0 : 9, SDW . Posen SG . Freihaus 18 :0 , Reichs¬
bahn Bosen Polizei Libmannstadt 4 :2 , Kaltsch

Gnefen 3 :0 , Post Posen - Polizei Pofen 1 :0 .

Auricher Tor bestürmten . Weiter gefiel in der Ver
teidigung Moog , der das Mittelfeld jederzeit be¬
herrschte und Torerfolge der Auricher verhinderte .
so tamen die etwa 2000 bis 3000 Zuschauer voll auf
ihre Kosten. Auch die Auricher Mannschaft verdient
für ihren tadellosen Einsatz ein Gesamtlob .
den Zuschauern sah man auch den Brillanten -Träger
Major Graf .

-

Unter

() Gütersloh auf eigenem Boden erfolgreich . In
gewohnter Umgebung spielte der CSV. Gütersloh
beim Hallen handballturnier in der Gü
tersloher Halle selbst die erste Rolle und schlug im

Endspiel den ATV . Dorsfeld 15:4 (6:2). Auf den
nächsten Plätzen endeten die beiden Mannschaften
des LSV . Detmold .

() Kein Turnen Deutschland Ungarn . Das für
den 12. Dezember in Dresden vorgesehene Schauturs
nen Deutschland Ungarn wurde abgesagt . Die
Ungarn , die diese Veranstaltung auf der Reise zum
Länderkampf gegen Finnland nach Helsinki beschicken
wollten , haben wegen Urlaubsschwierigkeiten den
fürzeren Reiseweg über Breslau - Königsberg nach
Helsinki gewählt .

() Hans Wiefer gefallen . Der bekannte Dortmuna
der Weitergewichtsborer Hans Wiefer ,
in feiner Glanzzeit der Gegenspieler von Gustav
Eder und später Borlehrer und Funktionär , ist an
der Ostfront für Führer und Volk gefallen .

, ,Steuerbord ! " schrie der Lotse dem Mann
am Ruder zu . „ Bist du betrunken , verdammter
Kerl Steuerbord . . . hart Steuerbord .
Maschine äußerste Kraft zurüd ."

sten .
Das Rad wirbelte unter den kräftigen Fäus

, , Sie steuert nicht , Kapitän , " rief er voller
Angst . Sein Gesicht war grau geworden . Mon¬
son sprang auf das Ruder zu. Ein Blick auf
den Ruderblattanzeiger sagte ihm , daß das
Steuer hart Backbord lag .

Entgeistert starrte er auf den Lotsen . Da

Sand gepackt, wurden sie alle gegen die vordere
geschah es Wie von einer unsichtbaren

Wand des Steuerhauses geschleudert , Fenster¬

Stock tiefer liegende Deck hinab . Der Bug des
scheiben zersplitterten und klirrten auf das zwei

Dampfers hob sich aus dem Wasser . Das ge =
borstene Eisen knirschte und krachte .

Die „, Chatam " hatte sich mit furchtbarer Ge¬

walt in den Damm des Kanals gebohrt . Die
Sirene heulte los , das elektrische Alarmläutes

werk gellte in allen Räumen des Dampfers .
Die „ Chatam " stöhnte und ächzte wie ein

verwundetes Tier , dann legte sie sich auf die
Seite . Unten polterten die übergehenden Kisten
in den Laderäumen .

Die Schraube begann zurückzuschlagen , immer
schneller wirbelte sie durch das aufschäumende
Kanalwasser , das zischte und brauste . Im Steuers
haus follerten Gegenstände durcheinander , Gläs
ser und Kontrollinstrumente zerbrachen , die Mes
tallfaden der Glühbirnen zerstäubten .

son" in die Maschine auf.
, ,Mehr Umdrehungen zurück ! " forderte Mon¬

Vergebens , die „, Chatam " stat fest . . .

Storm war die Treppe von der Brücke hins
abgesprungen und eilte dem Achterschiff zu .

In diesem Augenblid fam ihm ein kleiner ,
magerer Mann in der Uniform eines Schiffss
maschinisten entgegen .

Der Mann sprang , ohne sich einen Augenblick
zu befinnen , auf die Reeling zu , hob seine
Beine über die Leiste und plumpste in das
Wasser des Kanals . Storm sah ihn noch in
den schäumenden Sog der Schraube dahin treis
ben , bis er ruhiges Wasser erreichte und es mit
gleichmäßigen Schwimmbewegungen teilte .

Storm eilte schon den Niedergang vom Ach
terdeck hinab in einen Gang , in den mehrere
Türen mündeten .

( Fortsetzung folgt . )
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Tapfere Söhne unserer Heimat
otz . Mit dem Eisernen Kreuz erster Klasse

wurden Unteroffizier Heinz Lochte und Ober¬
gefreiter Reinhard de Bries , beide aus
Semgum , und mit dem Eisernen Kreuz zwei¬
ter Klasse Gefreiter Gerhard Schoone
Wilhelmssehn 1, Gefreiter Ahlrich Danne
mann , Moordorf , Gefreiter Heinz Grube ,
Remels , ausgezeichnet .

Aus ostfriesischen Sippen
Sillrich Kuper sen. in Langeoog vollen¬

det am 14. Dezember sein 80. Lebensjahr . Das
Geburtstagskind erfreut sich, völliger förperlicher
und geistiger Frische . In früheren Jahren war er
lange Zeit als Kapitän tätig und hat in dieserEigenschaft jahraus , jahrein mit seinem Schiff
die Nord - und Ostsee durchkreuzt , bis er vor eini¬
gen Jahren in den wohlverdienten Ruhestand
trat . Ruper , ein echter Insulaner und mit den
Eigenarten des Insellebens vollends vertraut .

Das Fest der Goldenen Hochzeit
konnten die Eheleute Jan Stoffers und
Frau in Weener begehen. Stoffers war lange
Jahre als Rutscher im Betrieb der Bierbrauerei
Ludwig R. Hesse tätig . Dem Jubelpaar wurdenzu seinem Ehrentage zahlreiche Aufmerksam =
feiten zuteil . Das alljeitig geschätzte Jubelpaarerfreut sich noch besonderer Rüstigkeit .

() Berufsschulurlaub für Anlernlinge . Wie
der Reichserziehungsminister klarstellt , ist die
bereits zugelassene Möglichkeit der Beurlaubung
von Anlernlingen von der Berufsschulpflicht ge¬geben, wenn der Anlernling bei mindestenszweijähriger erfolgreicher Teilnahme am
Berufsschulunterricht die Anlernzeit voll durch¬
Taufen oder die Abschlußprüfung bestanden hat.
Der Erlaß gilt nicht für landwirtschaftliche ,
gartenbauliche oder zweckverwandte Berufs¬
schulen .

die

() Kriegsbesoldungsempfänger und neue
Steuerkarte . In diesen Tagen erfolgt durch die
Steuerbehörden der Stadt - und Gemeindeverwal¬
tungen die Ausgabe der neuen Steuertartefür die Jahre 1944/46 . Die Angehörigen der
Kriegsbesoldungsempfänger ,
eine solche Steuerkarte erhalten , werden dar¬
auf aufmertjam gemacht, daß es unbedingt er
forderlich ist, die neue Steuerfarte sogleich
nach Empfang, ohne erst die Anmahnung abzuwarten , der zuständigen Heeresstandortverwal¬
fung , von der die . Kriegsbesoldung gezahlt
wird , einzusenden .

Leer

Musik zur Dämmerstunde

otz. Das zweite Konzert in der Reihe ,,Musik
zur Dämmerstunde " fand am gestrigen Sonntag
als Kammermusitabend im Rathaussaal statt .
Die Ausführenden waren Angehörige einer
Schiffsstammdivision , und zwar : Musikmeister
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Neuer schwerer Terrorangriff der Nordamerikaner auf Emden

von Wehrmacht und

Erhebliche Zerstörungen in Wohnvierteln / Sechs Gefallene , acht Schwer - und 21 Leichtverwundete zu beklagen
Stärkere feindliche Bomberverbände flogen | retten ließ . Nach den Angriffen , als die Bun - | Arbeitskommandoswährend der Mittagsstunden des Sonnabends ter sich leerten , wuchs die Zahl der helfenden Reichsarbeitsdienst schnell zur Stelleunter Jagdschuß in den Nordteil des Gaues Hände noch stark . Man sah keinen Müßig - und halfen löschen, bergen , retten und räumen .Weser -Ems ein und unternahmen bei völlig flagänger . Jeder griff zu , wo er sah , daß manrer Erdsicht einen Terrorangriff auf die Stadt seiner bedurfte .

Während so die Arbeiten zur BeseitigungFrauen und Männer der be - der gröbsten Verwüstungen vorangetrieben wurEmden . Die in großer Anzahl und in mehre - troffenen Viertel gruben in den Trümmern den , famen schon wenige Stunden nach der Entsren Teppichen abgeworfenen Spreng - und nach den färglichen Resten ihrer Habe . Mit warnung die Ortsgruppenleiter mit dem KreissBrandbomben richteten fast ausschließlich in Trauer in den Herzen über den Verlust und leiter , dem Oberbürgermeister und den anderenWohnvierteln größere Zerstörungen an . die sinnlose Unmenschlichkeit der Barbaren , die verantwortlichen Männern der Verwaltung zuEine Schule , eine Kirche und zwei Museen solches anzurichten vermögen . Mit wortloser sammen und berichteten über das Ausmaß der
io
brannten völlig aus . Ein Krankenhaus wurde Trauer und wachsender Wut auf jene Unholde , Schäden in den einzelnen Ortsgruppen und beslo schwer getroffen , daß es geräumt werden die nicht aus soldatischem Pflichtgefühl han- rieten die notwendigen Hilfsmaßnahmen . Stellmuß . Eine weitere Schule und mehrere öffent - deln , sondern sich diese gewollte Zerstörung vertretender Gauleiter Joel , der sogleich nachliche Gebäude wurden schwer beschädigt. Die Be : privaten häuslichen Glückes mit Geldprämien dem Angriff gekommen war , nahm ebenfalls anvölkerung hatte sechs Gefallene , acht bezahlen lassen . Mit diesem Zorn und dem dieser Sigung teil . Zunächst wurde durch dieseSchwer und 21 Leicht verwundete . immer stärker werdenden Bewußtsein , daß jenen Beratung und die von hier aus gehenden AnUnmenschen gegenüber fein Mitgefühl ange - ordnungen alles das an Material und Hilfebracht sein wird , wenn die Stunde der Vers sichergestellt und herbeigeführt , was zur ungesgeltung tommt . Und die Vergeltung tommt ! hemmten Hilfeleistung und Ueberwindung desMit vernichtender Gewalt wird sie tommen , eingetretenen Notstandes erforderlich war und ist.

die teuflischen Gesellen, der uns beseelt.
das ist so gewiß , wie der eiskalte Haß gegen

Andere feindliche Bomberverbände , die durch
unsere Luftabwehr von ihrem Ziel abgedrängt
wurden , warfen größere Mengen von Spreng¬
und Brandbomben wahllos auf ländliche

Aurich und Wittmund . Eine Anzahl von
Siedlungen im Kreise Norden ,

Bauerngehöften wurde durch Brand zerstört . DieBersonenverluste betragen drei Gefallene
und einen Verwundeten .

*

otz. Emden erlitt am Sonnabend den hef¬
lebte. Neben den schwer betroffenen Stadt¬
tigsten Luftangriff , den die Stadt bisher er¬

teilen , in denen ganze Häuserblocks undStraßenzüge der Zerstörung anheimfielen , wur¬den unersetzbare Kulturgüter und Einrichtun¬
gen der Menschlichkeit vernichtet, so die Große
Jahrhundert stammt , das Museum der Na¬
Kirche , deren ältester Teil aus dem zwölften

turforschenden Gesellschaft, das Ostfriesi
sche Landesmuseum der Gesellschaft für
das städtische Krankenhaus , eine Reihe
bildende Kunst und vaterländische Atertümer ,
von Schulen und andere Gebäude , die eben¬
sowenig wie die genannten Stätten und diezerstörten Wohnungen den Zwecken der Krieg
führung dienten . Es herrschte flares Wetter
und die in großen Verbänden angreifenden
anglo -amerikanischen Terrorflieger warfen ihre

voller Ueberlegung in die Bezirke des zivilen
Ladungen Spreng - und Brandbomben mit

Lebens .
Die Haltung der Bevölkerung , die solche

verbrecherischen Angriffe bezahlter Mörder nun
schon seit Jahren erduldet , ist bewunde
rungswürdig . Noch während der An¬
griffe verließen die Männer der Brandwachen
und andere die Bunker , um zusammen mit den
fofort anrückenden Einsatztrupps der Luftschutz¬
polizei ausgebrochene und im Entstehen begrif
fene Brände zu löschen, und zu retten , was sich

wirkungsvoll unterstützt durch die ebenfalls noch
Die Selbsthilfe der Bevölkerung wurde

während der Angriffe einsehende Hilfe von
Partei , NSV . und Stadtverwal =
tung . Kaum war der ungefähre Umfang der

auch schon die Silfe für die obdachlos Gewor¬
hereingebrochenen Katastrophe bekannt , so stand

denen. Obwohl eine der Hauptstätten der NSVHilfe , die Gemeinschaftsfüche, ebenfalls vernich
tet ist, wurde dennoch sofort mit der Vorberei¬
tung für die Verpflegung der Obdachlosen be¬
gonnen . In der Kreisamtsleitung der NSV .

NS . -Frauenschaft und Hitler -Jugend mitein¬
und in einer Schule wetteiferten NSV . - Helfer ,

ander , die Versorgung sicherzustellen .

losen , die nicht anderwärts unterkamen , in den
Eine erste sichere Bleibe fanden die Obdach

Bunkern . Und so ist auch diesmal
der Feind uns getroffen hat

se schwer

stolze Ergebnis zu verzeichnen, daß keiner über
wieder das

den Verlust hinaus Not zu leiden brauchte . Der
Einsaz der Gemeinschaft half über die
ersten Auswirkungen der Katastrophe hinweg
das ganze Unglüd überbrücken helfen und hin¬
und wird auf nun schon gewohnte Weise auch

überleiten in die normale Fortsetzung von
Leben und Arbeit .

Auch die nichtbetroffenen Nachbarstädte
und Gemeinden waren alsbald mit ihrer
Silfe zur Stelle . Löschzüge der Luftschutz =
polizei und anderer Einsatztrupps bekämpf¬
ten zusammen mit den Emder Löschzügen von
Polizei , Hitler Jugend und
Lösch gemeinschaften der Ortsgrup

den

pen die ausgebrochenen Brände . Ebenso waren

Groth, Klavier, Obergefreiter Sarnic, erite Auch Dörfer des Kreises Norden -Krummhörn heimgesuchtBioline , Obergefreiter Abt , zweite Bioline ,
Obergefreiter Rauter , Viola , Stabsgefreiter
Diesteltamp , Cello , und Obergefreiter Lindert ,
Baz .

In der Vortragsfolge hörten wir zunächst
ben 1. Saz aus dem Lerchenquartett D -Dur
von Jos . Haydn . Großes Können vereinigt mit
flarster Empfindung sowie Feinnervigkeit und
Behutsamkeit in der Ausdeutung des mußitalischen Gehaltes dieses Sazes ließ das Gehörte
zum Erleben werden . Obergefreiter Harnisch , von Musifmeister Groth am Flügel
begleitet , spielte sodann die Frühlingsionate
von Beethoven . Harnisch interpretierte dieses
Werk in feiner Weise . Sein Spiel zeichnete sich
aus durch eine ausgezeichnete Longebung . Das
bewies vor allem der 2. Saz der Sonate . Mu¬
fitmeister Groth war ein aufmerksamer Beglei¬
ter . Hin und wieder trat allerdings die Be¬
gleitung etwas zu stark hervor .

Zum Abschluß hörten wir dann das Forel¬
Tenquintett op . 114 von Franz Schubert . Ein
Werk überquellender , selig gelöster Entstraffung .
Vor allem im 2. Gag eine flare Erfassung des
Musikalischen in seiner beinahe spaziergänger¬
haft lässigen und doch so hinreißenden Harmo¬
niebewegung . Auch dieses Wert wurde allen
Hörern zum wirklichen Erlebnis . Ausgezeich¬net der Klavierpart durch Musikmeister Groth .
Mit technischer Sicherheit und unter Wahrung
feinster musikalischer Sinngebung erklang dieses
immer wieder gern gehörte Wert Schuberts .

Reicher und langanhaltender Beifall bewies
den Künstlern den Dank aller Zuhörer . Wir
würden uns freuen , die Kammermusikvereini¬
gung recht bald wieder zu hören . Leipner .

Vorschriftsmäßige Luftschutzdisziplin verhindert größere Verluste
otz . Schon zu wiederholten Malen sind die

schönen Dörfer im Kreise Norden - Krumm¬
hörn Don den britisch -nordamerikanischen
Terrorfliegern mit Brand - und Sprengbomben
heimgesucht worden . Bei jedem Angriff hatten
oft dieselben Dörfer immer wieder viele
Schäden an Gut und Besitz aufzuweisen und
trotzdem zeigte die Bevölkerung stets eine vor¬
bildliche Haltung . Als am Sonnabendmittag
die Terrorflieger über dem Krummhörn er¬
schienen , übte die Bevölkerung sofert nach Ein¬
sezen des Alarms eine vorbildliche Luft¬
schuh disziplin . Nur so sind die verhält¬
nismäßig niedrigen Opfer zu erklären . Es
sind nur zwei Gefallene , zwei Ausländer ,
und einige Verletzte zu beklagen . Aber alle
Einwohner dieser Dörfer , die mit ansehen

ihre Wohnhäuser von
mußten , wie dieser oder jener Bauernplay , wie
ihre Wohnhäuser von den Bomber zeistört
wurden , beseelte nur der eine Gedanke der
Rache . Sie alle wissen , daß dieser Tag der
Rache kommen wird . Mit Freuden sahen sie,
wie unsere Flakartillerie , Jäger und Zerstörer
die Lunstgangster zum Absturz brachten .

schon die Feuerwehren aus den in der Nähe
liegenden Dörfern herbei , um zu retten
und zu löschen. Mit troziger Verbissenheit gin¬
gen alle sofort an die Arbeit . Jeder packte mit
zu, jeder half , so daß noch viel gerettet werden
nahmen der Rettung der Biehbestände , die zum
fonnte . Vor allem galten die ersten Maß¬

großen Teil sichergestellt werden konnten. Als
man die Kühe , Pferde und Schweine zu Herden
zusammengestellt hatte , erschienen auch schon die
Bauern aus den benachbarten Dörfern und
übernahmen das Vieh in ihre Pflege und
Obhut .

die Bewohner aus den Splittergräben nach den
Kaum waren die Angriffe vorbei , so gingen

brennenden Häusern und Höfen , rasten auch

|

So wurde bis spät in die Nacht hinein ges

strophe zu überwinden. Was unter Einsatz aller

arbeitet . Und heute sind alle gestrigen und noch
zahlreiche Helfer mehr am Werk, die Kata¬
Kräfte , der jungen wie der alten , auch noch an

wie die zahllosen bepadten Wagen und Karren
Hausrat gerettet werden kann , das geschieht ,

wächst auch die Ordnung wieder in den zerstör
im Stadtbild lehren . Von Stunde zu Stunde

ten Straßen . Wohl sind wieder Teile der Stadtzu Ruinen und rauchenden Trümmerhaufen geworden , aber wir haben doch auch den einen
Trost ; die Zahl der Gefallenen ist, gemessen ander Größe der hereingebrochenen Verwüstung ,wiederum erfreulich gering , dank der

der Bevölkerung . Vor allem aber dank der vors
vorbildlichen Luftschudisziplin

bildlichen Luftschuheinrichtungen , die Emden
besitzt , und die es nicht zuletzt dem energischenWillen seines Oberbürgermeisters verdankt .

So schwer der Verlust des einzelnen Gefalles
nen für die Betroffenen und für die Volksges
meinschaft ist , die große Gemeinschaft unserer

diesen Schlag des hakerfüllten Feindes im
Bevölkerung lebt weiter . Sie überwindet auch

Kampfgemeinschaft. Die Losung ist und bleibt :
Geiste der nationalsozialistischen Volks : und

Leben und Kampfgehen weiter .

Weener

einer Besprechung der Politischen Leiter im
otz . Besprechung der Politischen Leiter . Auf

Parteihause wurden neben anderen Angeles

embertagen in Weener durchgeführt werden
genheiten die Veranstaltungen , die in den Des

sollen, eingehend besprochen . Vornehmlich wurde
hingewiesen auf die vorweihnachtliche
Feierstunde , die am kommenden Sonntag ,
um 4 Uhr , bei Plaatje stattfinden soll , und in
deren Rahmen auch gleichzeitig eine Müts
terehrung durch Verteilung von Ehrens

noch darauf hingewiesen , daß die Beteiligung
freuzen vorgenommen wird . Besonders wurde

von Kindern an der Weihnachtsfeier , auch in
Begleitung der Eltern , nicht gestattet ist .

ersten Tannenbäume sind eingetroffen
otz . Der Wald tommt in die Stadt . Die

Auch in diesem Jahre sind wieder viele fleißige
und werden jetzt von den Händlern feilgehalten .

Sände tätig gewesen, um allerhand hübsche
Spielzeuge zu basteln , so daß unseren Kinderneine Weihnachtsfreude bereitet werden kann.

Rundblick über Ostfriesland

derherstellung der nur leicht beschädigten Häuser . Im Rahmen der Spielzeugattion der Hitler ,
Tatkräftig ging es auch sofort an die Wies otz . Norden . Keiner will fehlen .

Schon am Sonntag waren die Dachdecker und Jugend hatte sich die Deutsche Arbeitsfront auchZimmerer zur Stelle , so daß am Abend schon an die einzelnen Betriebe gewandt , damit auchmanches Haus wieder bewohnt werden konnte , diese ihrerseits zu der Spielzeuganfertigung fürwährend die übrigen Obdachlosen in der Umge : die Soldaten -Kinder beitragen fonnten . Diese
bung untergebracht werden konnten . Vorbildlich Anregung ist auch auf dem Landratsamt
war wieder der Einsatz der Partei und der auf fruchtbaren Boden gefallen . Alle weiblichenNSV . , die sofort die Betreuung übernahmen , Gefolgschaftsmitglieder sind in ihren freienwährend der Kreisleiter die näheren Anordnun - Abendstunden an die Arbeit gegangen und hasgen für den Wiederaufbau gab . Insgesamt ben recht viele schöne Spielzeuge , natürlich in erswurde in einigen Dörfern eine Reihe Bauern - ster Hinsicht für die kleinen Mädchen , hergestellt .

tet , während zahlreiche Teilschäden zu beklagen chen Puppen in allen Größen in blond und in
plätze und Häuser zerstört , drei Schulen vernich - Man sieht da in entzückende bunte Puppenkleid =

sind . braun . Auch viele schöne niedliche Möbel für die
Puppenstuben sind dabei . Besonders aber werden
den Soldatenkindern die bunten , gefälligen , aus
allerlei Stoffresten zusammengebastelten und gesnähten Stofftiere gefallen , die zudem auch noch
eine geschmackvolle künstlerische Note aufweisen .
genosse aus Timmel hatte am Sonnabend in

otz . Aurich . Rad gestohlen . Ein Volkss

Aurich ein für einen Soldaten
Paket von der Bahn geholt und es an sein

bestimmtes

Rad gebunden . In der Straße der SA . hatte
er in einem Geschäft noch Einkäufe zu besorgen
und sein Rad mit dem Paket vor der Tür ab =
gestellt . Als er jedoch das Geschäft sofort wies
der verließ , war das Rad verschwunden . Es
handelt sich um ein Damenrad . Das Paket

grüne Verpackung .
war etwa 50 mal 30 Zentimeter groß und hatte .

Heifere Stunden für unsere verwundeten Soldaten
otz. Einkaufszeiten und Berufstätige. Das Gäste des Bannes der Hitler -Jugend - Die Bannspielscharerfreute die KameradenFrauenamt der Deutschen Arbeitsfront weist auf

die besondere Lage des Einkaufes der berufs = otz . Frohe , von weihnachtlicher Stimmung ge =
tätigen Frauen hin . Die berufstätige tragene Stunden bescherte der Bann 381 derFrau ist bis in die späten Mittagsstunden durch Hitler - Jugend einer großen Zahl deut¬ihre Arbeit gebunden und kann somit den not - scher Soldaten der verschiedensten Waffen am
wendigen Einkauf erst nachdem erledigen . Es Sonntagnachmittag . Im Haus „Oranien " ver¬geht daher an alle Hausfrauen nochmals die sammelten sich die Gäste und mit ihnen eine
dringende Bitte , ihre Besorgungen am Morgen Reihe von Schwestern an reizvoll geschmückter
oder wenigstens in den frühen Mittagsstunden Kaffeetafel . Mit Bannführer Aits war unser
zu erledigen , damit die berufstätigen Frauen Kreisleiter und Bürgermeister Drescher er¬
ihre tnappe Zeit nicht durch langes Stehen ver - schienen . Der Bannführer begrüßte mit herz¬
geuden müssen . Dadurch wird auch zugleich der lichen Worten die Versammlung , einige heitere
Geschäftsgang der Läden und Kaufhäuser Stunden wolle man den Soldaten bereiten ,
regelmäßig geleitet . Im heutigen Kriege wisse er doch , was gerade den Soldaten an der
sind solche , wenn auch nur fleine Bedingtheiten Front , wie denen , die im Kampf ehrenvolle
um so eher in Kauf zu nehmen , weil hierdurch Wunden erlitten , diese Weihnachtszeit bedeute
sehr viel gewonnen wird . Denken also alle die - fern von ihren Lieben und der Heimat .
jenigen , die nicht im Betriebe stehen , ihren Ein - Aits verwies darauf , daß unsere Bannspiel
fauf morgens zu erledigen ; es wird den Arschar , die sich fürzlich in Oldenburg mit als
beitskameradinnen damit geholfen sein . beste des Nordjeegaues gezeigt , die Kameraden

durch frohe Lieder erfreuen werde .
Die Mädel

otz . Seisfelde . Tagung der Mormer¬
länder Deich a cht . Unter Vorsitz des Deich¬
richters F . Go emann , Sohega ste , fand
hier eine Versammlung der Interessenten der
Mormerländer Deichacht statt . Die Verwal¬
tungsrechnung wurde geprüft und für richtig
befunden . Der Haushaltsplan für 1943/44
wurde erläutert und genehmigt . Anschlie - Herzen und Sinne erfreuten . Auch Frau Musika
Bend fand eine Versammlung der Leer - Heis
felder Siela dht unter gleichem Borsiz ( als
Stelrichter ) statt . Auch hier wurde die Ver¬
waltungsrechnung für richtig befunden und
dem neuen Haushaltsplan zugestimmt .

eine Galerie jugendlichen
Liebreizes an sich! ließen es denn auch an
Gaben nicht fehlen . Unter Leitung von E.
Leipner ließen sie Lied um Lied ertönen ,
stimmungsvolle Weisen vom Fest des Lichtes ,
von der Heimat , aber auch humorgetragene die

fügte sich mit Akkordeonklängen in den heiteren
Rahmen ein . Bannführer A it ' s erfreute durch
wirkungsvolle Rezitationen von Claudius und
Kienau , die den Humor zu Worte kommen
ließen .

-

Gauinspekteur und Kreisleiter Drescher
richtete im Verlauf herzliche Worte an die
Kameraden . Er verlieh seiner Freude Ausdruck,
wieder einmal unter deutschen Soldaten weilen
zu können , unter Männern , die mit die größten
Schlachten der Geschichte schlugen und Blut und
Leben einsehien für Führer , Volk und Bater¬
land . Er kam auf die Ereignisse dieser Kampf¬
jahre zu sprechen , in denen es um Sein oder
Nichtsein der Nation gehe . Wieder stehe der
Erzfeind Deutschlands , England , als Ur¬
heber dieses Krieges gegen uns ihn werde zu
gegebener Stunde die Vergeltung treffen : der
gefährlichste Feind aber sei der Bolschewist . Es
gebe für die Zukunft Europas nur eine Ent¬
scheidung : Bolschewismus ( und der mit ihm
verbündete Kapitalismus ) oder National =
sozialismus ! Siegen aber würden wir ,
das Licht werde die Finsternis vertreiben . Weil
unsere Soldaten dieses Ziel erlämpfen , weil sie
das Vaterland vor dem Untergang bewahren ,
gelte ihnen unauslöschlicher Dant . Die Partei
vor allem stehe in eherner Verbindung mit
unserer Wehrmacht .

Daß der Kreisleiter an die Herzen gerührt ,
bewies der lebhafte Beifall , der wohl zugleich
auch den Dank der Gäste für die gemütlich -frohen
Stunden zum Ausdruck brachte . Auch Bann¬
führer Aits richtet noch einmal warme Worte
an die Kameraden . Neue Gaben der Bannspiel¬
schar und gemeinsame Lieder schlossen die
heiteren Stunden ab . Hgn .

Unter dem Hoheitsadler
Leer . Fähnlein 26/381 . Heute 15 Uhr Aufgeschriebene und Bastelgruppe mit Werkzeug beimHeim . Fähnlein 3. Heute 15 Uhr Jungenschaften 5 ( ter Vehn ) und 8 (Schumacher ) Heim .Heute 19 Uhr Bastelgruppe Heim . Sämtliches

gebasteltes Spielzeug muß bis zum 14. Dezemberbei den Jungenschaftsführern abgegeben werden .
Dienstag 19 Uhr Jungenschaftsführer mit demSpielzeug Heim . Fliegergefolgschaft 1/881 . Heute19 Uhr beim Seim . Straße der SA . Werftätige20 Uhr . Motorsportgefolaichaft 1/381 . Scute19 Uhr beim Heim , Straße der SA zum Bosteln
mit fertiggestellem Spielzeug . Werftätige , dieerst um 19 Uhr von der Arbeit kommen , 20 Uhrbeim Heim . Marinegefolafchaft 1/381 . Sämtliche Hitlerinngen 19 Uhr Heim , zum Besteln .
Schar - und Kameradschaftsführer bringen fertig .gestellte Arbeiten mit . Feuerwehr - und Streifens
bienstgefolgschaft . Beide Einheiten 19 Uhr beimHeim , Werkzeug zum Basteln mitbringen . Werk .
tätige , die crit 19 Uhr von der Arbeit fommen ,
20 11hr beim Heim . NS . - Frauenschaft / Dentiches
Francuwerf , Harderwyfenburg . Mittwoch 15 ubr
Nähen für das Lazarett in der Mütterschule
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